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Vom Tage .
Die Lindequistsche Reise nach Südwest .

v .L . Berlin » 25 . Juni . (Priv .) Der Staatssekretär des Reichs¬
kolonialamts wird die ursprünglich schon für den Sommer geplante
Reise «ach Südwestafrika im Oktober d. I . antreten und zwar voraus¬
sichtlich in der zweiten Hälfte des Monats , sobald die Genehmigung
des Bundesrats zu den kolonialen Etatsvoranschlägen für 1912/13
vorliegt .

Im Reichskolonialamt , das zur Zeit und während der Abwesen¬
heit des Herrn von Lindequist der Leitung des Unterstaatssekretärs
Dr . Boehmer untersteht , wird eifrig an den Vorbereitungen der Süd¬
westreise des Chefs gearbeitet . Der Staatssekretär will in erster Linie
seine Anwesenheit in seinem alten Wirkungskreise dazu benutzen, um
die durch die Dernburgschen Verträge geschaffene Diamantenfrage an
Ort und Stelle zu studieren, damit er nach seiner Rückkehr dem Reichs¬
tage , auf Grund der geplanten Fühlungnahme mit den Interessenten ,eventuell neue Vorschläge machen kann. Auch wird Herr von Linde¬
quist wohl draußen schon die vorläufige Entscheidung über die zu¬
künftig dem Ovambolande gegenüber zu befolgende Politik treffen .
Der vom Reichskolonialamt mit den Vorarbeiten hierzu beauftragte
Major Franke , bisher im 2. Garde -Regiment zu Fuß , tritt demnächst
feine Ausreise nach Südwest an .

Da die 2. Lesung des Kolonialetats der Neuwahlen zum Reichs¬
tage wegen voraussichtlich sehr spät abgehalten werden wird , so ist
vorläufig erst der März 1912 als Termin für die Heimkehr in Aussicht
genommen.

Keine Weltwechselrecht - Konserenz in 1911 .
M .p . Berlin , 25 . Juni . (Priv .) Seit geraumer Zeit schweben

zwischen den Kulturstaaten Verhandlungen über die Schaffung eines
Weltwechselrechtes. Auf der im vorigen Jahre abgehaltenen Konferenz
sind auch bereits vorbereitende Bestimmungen für ein internationales

.Wechselrecht ausgearbeitet worden , denen als Grundlage die deutsche
Wechselordnung gedient hat . Mit diesem Material haben sich in¬
zwischen -die Regierungen der beteiligten Länder — England und
Amerika hatten sich von vorneherein ausgeschlossen — beschäftigt, um
an der Hand jenes vorläufigen Entwurfes , ihre Gegenvorschläge zu
machen . Dabei haben sich jedoch , wie wir von einer unterrichtetenStelle hören , noch so weitgehende Meinungsverschiedenheiten ergeben,daß die für den Herbst nach Brüssel einberufene neue Wrltwechsel-
recht-Konferenz auf unbestimmte Zeit verschoben werden mußte.

Die Amtsentsetzung Pfarrer Jathos .
— Köln , 26 . Juni . Die „Köln . Zeitung " schreibt zu der

Absetzung des Pfarrers Jatho u . a . :
„Der Rat der Dreizehn in Berlin hat gesprochen , und Jatho hat

ausgehört , der Pfarrer seiner Kölner Gemeiude zu sein. Das Christen¬tum , das er mehr als zwanzig Jahre verkündet hat , mit dem er
Tausende getröstet und erquickt . Tausende der Kirche erhalten hat , die
sonst längst ihre eigenen Wege gegangen wären , ist von einer neu¬
geschaffenen Vertretung dieser Kirche als Irrlehre erklärt worden ,die ihren Verkündiger ungeeignet mache , länger das Amt eines Pfar¬rers in der evangelischen Landeskirche auszuüben . Einem Manne
ist seine Lebensarbeit genommen worden , in der er Gutes tat vom
Morgen vis zum Abend, in der er seinen Mitbürgern unermüdlich'von dem reichen Schatz schenkte, der an ftommem Glauben , an sitt¬
licher Ueberzeugung und an seeliger Lebensfreude in seinem Herzen
wohnte . Eine große Gemeinde ist ihres Hirten beraubt worden , unter

Theater , Kunst und Wissenschaft .
B Kuvstnotiz . Heber Fräulein Margot Lsgu,' vel, eine Schülerinoes Herrn Kammersängers van Eorkom , schreibt das Rastätter Tag -blatt gelegentlich der Berichterstattung über das dort am 11 . ds Mrs

stattgefundene Bezirks -Gustav-Adolf Fest : „Frl . Leguevel- Karlsruhe
erfteute die Festgemeinde mit 2 herrlichen Eesangsvorträgen «Arie
aus „Messias" von Händel und Pfinqst -Cantate run Bach. ) Di ^se
Sängerin verfügt über eine außergewöhnlich klangvolle Stimme und
wird gewiß noch von sich reden machen ." Man wird hiernach dem
weiteren Auftreten dieser jungen Künstlerin , über weicht wir vor
einigen Monaten schon einmal vorteilhaft zu berichten Gelegenheit
hatten , mit Interesse entgegensehen dürfen .

-ü- Herrenalb , 26. Juni . Das Kur - und Freilichttheater hat
gestern im Konversationshause mit dem Schwank „Die lustige Doppel¬
ehe" von C. Kraatz verheißungsvoll seine Vorstellungen begonnen .
Gute Kräfte unter tüchtiger Regie schufen eine festlich gehobene Dar¬
bietung ; der Besuch war sehr gut .

$ St . Blasien , 25. Juni . Die Verhandlungen bezüglich des
Deckengemäldes ' in der Kuppel der Kirche sind beendet. Profeffor
Georgi von Karlsruhe , welchem die Ausführung übertragen wurde ,war dieser Tage hier , um verschiedene technische , Studien zu machen .
Die Kosten des Gemäldes , welche aus freiwilligen Beiträgen bestrit¬ten werden , betragen gegen 15 009 Mark . Ein Teil dieser Summe
wurde bereits von der hiesigen Bürgerschaft gespendet, sodaß es wahr¬
scheinlich möglich ist, die erste Rate (etwa 8000 ) aus den bisher ein-
gegangenen freiwilligen Spenden zu bezahlen.

— Wiesbaden , 26 . Juni . Während zur Zeit die Agitation für
die Errichtung des Bismarck-National -Denkmals auf der trotzigen
Erpeler Ley gegenüber von Remagen und in der Nähe des Sieben¬
gebirges immer größere Kreise ergreift , die in der Gegenüberstellung
des Vismarckdenkmals auf der Elisenhöhe bei Bingen gegenüber dem
Eermania -Rationaldenkmal auf dem Niederwald eine Entgleisung
des künstlerischenGeschmackes erblicken, schied die hiesige Versammlung
der Ausschüsse für das Bismarck-Nationaldenkmal aus der Beratung
von vornherein die Platzfrage aus . Sowohl die politische Erwägung ,
daß die Lage der- Elisenhöhe ein bedeutsames Bindeglied der süd¬
deutschen und norddeutschen Volksstämme bilde , als auch die große,
schon für den Grunderwerb ausgegebene Geldsumme schließe eine
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desien Führung sie gewachsen war zu einer stattlichen Gemeinschaft
von Menschen , die mitten im zermürbenden Getriebe einer Großstadt
an den Lebensgütern hingen , die nicht Motten und nicht Rost freffen,die im praktischen Leben der Gegenwart gemeinsam den Idealen
Treue hielten , die einst Jesus von Nazareth verkündigt hat . Und mehr
noch als alles dies : Dem freien , voraussetzungslosen Suchen und
Forschen ist im preußischen Protestantismus eine Kette angelegt wor¬
den, der Bekennergeist persönlichen Christentums , der einst Luther an¬
getrieben hat , seine Thesen an die Schloßkirche zu Wittenberg anzu¬
schlagen , ist von einer berufenen Vertretung des Protestantismus mit
dem Bannstrahl getroffen worden .

"
Die „Kölnische Zeitung " sieht dann in dem Urteil einen Stoßins Herz des Protestantismus , weil es desien Fundamentalprinzip ,die Freiheit des persönlichen Glaubens , erschüttere. Das Blatt schließt

sich der Parole der Anhänger Jathos an , nnumehr nicht den Austritt
aus der Landeskirche zu proklamieren , sondern in der Kirche weiterzu¬
kämpfen und schreibt : „Aber da wir in Preußen nur eine Kirche
haben , muß in diesem Zeitpunkt , der sicherlich einen Markstein bildet
in der Entwicklung unserer kirchlichen Verhältnisse , d,arauf hingewiesenwerden , daß der letzte Grund aller Eewisiensnot und Gewissenskämpfe,unter denen der preußische Protestantismus leidet , eben die preußische
Landeskirche ist. Hätten wir die Trennung von Staat und Kirche in
Preußen , so wäre uns der Fall Jatho und all die Bitternis erspart
geblieben , die er im Gefolge gehabt hat . Wäre es da nicht das beste,wenn alle , die die Entscheidung des Spruchkollegiums in tiefster Seele
getroffen hat , sich entschlössen, das llebel mit der Wurzel auszurrftenund fortan danach strebten, unseren preußischen kirchlichen Zuständen
dasselbe Maß von Freiheit zu verschaffen , dessen sich der ausländische
Protestantismus erfreut ?

iM. Köln , 26. Juni . (Privattel .) In leitenden liberal -
kirchlichen Kreisen gibt sich in der Angelegenheit des Pfarrers
Jatho , der, wie gemeldet , am Samstag durch Urteil des
Spruchkollegiums für evangelische kirchliche Angelegenheitenals Pfarrer abgesetzt worden ist, eine große Zuversicht kund.Der Kampf wird mit aller Macht ausgenommen werden und
in den nächsten Tagen bereits eine Opposition der weitesten
kirchlichen Kreise gegen das Urteil einfetzen, wie sie diese Ge¬
neration wohl noch nicht erlebt haben dürfte .

Kadifche Chronik .
A Pforzheim , 26. Juni . Einen schweren Fall tat am Donners¬

tag nachmittag der Maurer Wilhelm Kälber in Eutingen . Er stürzteaus unbekannter Ursache beim Arbeiten vom dritte «' Stock des Mau¬rer Lippsschen Reubous in der Wagstraße gegen den Mühlkanal zuin den Garten . Anscheinend kam er trotz der Höhe des Sturzes recht
glücklich davon . Er fiel auf weichen Grund und trug nur unbedeutende
äußere Verletzungen am Kopf davon . Niemand beobachtete den
Sturz und Kälber lief nach Hause, wo er sich zu Bett legte . Er ist32 Jahre alt und verheiratet . Nachträglich hat sich dann gestern,Sonntag , das Befinden Kälbers verschlimmert. Sein Kopf ist ge¬schwollen und es scheiut nicht ausgeschlossen , daß innere Verletzungenvorliegen .

() Reudenau (A . Mosbach) . 25 . Juni . Zur Auflösung des
Stammguts der Grafen von Leiningen -Neudrnau ist unter Vorbehaltder Landesherrlichen Rechte und der Rechte Dritter die Genehmigungerteilt worden.

t . Lörrach, 25 . Juni . Das schon gemeldete Verschwinden des 15
Jahre alten Handelslehrling Schweyer von St . Ludwig wird lebhaft
besprochen . Dieser wurde am vergangenen Mittwoch von der Direk¬tion der St . Ludwige: Lagerhausgesellschaft, wo er gegenwärtig seine
Lehrlingszeit absolviert , nach Lörrach geschickt , um auf einer hiesigenBank 5000 Mark abzuheben. Dieser Betrag wurde ihm ausgehändigt

Aenderung der wiederholt beschlosienen Stelle aus . Doch ist zu be¬
merken, daß auf der Erpeler Ley der Grund und Boden umsonst zur
Verfügung stände . Um hinsichtlich desModells zurVerständigung zu ge¬langen , soll den seitens des Preisgerichts ausgezeichneten 29 Künst¬lern Gelegenheit zu einer weiteren Durcharbeitung ihrer Entwürfe
gegeben werden. Bei dieser Gelegenheit sollen die Künstler darauf
aufmerksam gemacht werden, daß gegenüber den preisgekrönten Ent¬
würfen in weiten Kreisen der Wunsch laut geworden ist, in dem Denk¬
mal die Person Bismarcks mehr zur Erscheinung zu bringen . Als
Termin für die Einsendung der abgeänderten Entwürfe wurde der
1. November 1911 bestimmt.

— Düsseldorf, 26. Juni . Das auf der großen Kunstausstellungin Düsseldorf befindliche Gemälde „Schwarze Böte " von ProfesiorG . Schönleber in Karlsruhe wurde vom Kaiser Wilhelm -Museumin Krefeld angekauft.
Großh . Hoftheater Karlsruhe .

= Karlsruhe , 26. Juni . Das Hoftheater brachte gesternwieder einmal die Elanzausstattung von Webers „Oberon "
zur Verwendung . Herr Konzertmeister D e m a n dirigierte ,um Herrn Reichwein zu entlasten — Herr Lorentz ist be¬
kanntlich gegenwärtig als Kapellmeister der Hagin -Oper in
Berlin beurlaubt — und indem er dem Wunsche Herrn
Reichweins nachkam , erwies er sich auf neue als ein sichererund gewandter Orchesterleiter, der die musikalischen Schön¬
heiten des Werkes in künstlerisch -feiner Form aufieben ließ .
Herrn Tänzlers Hüon trat auch diesmal kraftvoll hervor
und Frau Lauer - Kottlars Rezia gesellte sich ihm in
der Kunst des Vortrags und der Darchellung wirksam und
erfolgreich bei . Frau v. Westhoven wußte als prächtiger
Oberon wieder sehr zu gefallen . Die Fatime Frau W a r -
merspergers , der Scherasmin des Herrn Bussard wa¬
ren von sympathischer Wirkung und auch die kleineren Rollen ,der Chor und die Deklamation wie früher gut . So stellte
sich der Beifall des Publikums von selbst lebhaft ein .

Bon der Generaldirektion des Eroßh . Hoftheaters wird uns ge¬
schrieben : Hinsichtlich der in verschiedenen Tagesblättern erschienenen

Telephon-Nr . 86. 27 . Jahrgang .

und zwar erhielt er 1 Tausendmarkschein, 20 Hundertmarkscheine und2000 Mark in 20 Mark -Stücken . Bon Lörrach begab sich der Jungenach Basel , wo er auf einer Bank einen Brief abzugeben hatte ; dieserBrief wurde auch noch bestellt. Dann sollte Schweyer noch einige Ge¬
schäfte in Hüningen besorgen, aber nach Hüningen ist er nicht mehrgekommen; seine weitere Spur ist in Basel verloren gegangen . Die
Annahme , daß Schweyer mit dem Geld« durchgebrannt , bezeichnensowohl seine Vorgesetzten wie auch seine Eltern als vollständig aus¬
geschlossen, denn Schweyer habe schon wiederholt größere Beträge bis
zu 20 000 Mark von und nach der Bank verbracht . Alle Nach¬forschungen in den größeren Städten der Schweiz, Frankreichs und
auch Deutschlands waren negativ . Die Lagerhausgesellschaft des
Verschwundenen, sowie auch seine Eltern glauben vielmehr , Schweyer
sei das Opfer eines Verbrechens geworden, das in Basel verübt wor¬den sein müßte . Die polizeilichen Fahndungen sind auch nach dieserRichtung eingeleitet worden . Den schwergeprüften Eltern des Ver¬
schwundenen wendet sich allgemeine Teilnahme zu .

Das Großfeuer i« Oesingen .
cP Oesingen (A. Donaueschingen) , 26 . Juni . (Priv .) In Er¬

gänzung unserer Meldung von heute früh über das schwere Brand¬
unglück, das in der vergangenen Nacht das Dorf Oesingen im Amts¬
bezirk Donaueschingen (das Dorf liegt nordöstlich von Donaueschingen ,nahe der württembergischen Grenze) betroffen hat , geht uns von un¬
serem Mitarbeiter noch folgende Mitteilung von einer eingehendenDarstellung des Unglücks zu.

Heute nacht %12 Uhr , als alles schon in tiefem Schlummer lagund nur noch einige Nachzügler die Wirtschaftslokale verließen , wurde
unser Ort plötzlich durch Feuerlärm aufgeschreckt. Im Doppelhausder Landwirte Joh . Adam Teifel und Martin Wölfle war in der
Scheune Fener ausgevroche », das sich mit rasender Ge¬
schwindigkeit ausdehnte und bald das ganze Doppel¬haus in Flammen setzte . Rur mit großer Mühe konnten die
Bewohner , notdürftig bekleidet, ihr Leben retten . Der Landwirt Teifelvermochte nur mit großer Anstrengung sein krankes Kind den
Flammen zu entreißen , die kurz darauf schon zum Dach her¬ausschlugen. Bald brannte auch die gesamte Stallung , und sechs StückVieh fielt « dem Elemente zum Opfer.

Der bei dem Feuer herrschende starke Wind trug dieses aufdie nur mit Schindeln bedeckten Nachbarhäuser und bald b ra n n t e esan verschiedenen Teilen des Ortes . Gegen %1 Uhr standen
sechzehn Häuser in Flammen ,

sodaß die hiesige Feuerwehr nahezu machtlos war , trotzdem genügendWasser vorhanden gewesen wäre .
Gegen 3 Uhr trafen die erste» Feuerwehren aus der Umgegendhier ein, als schon der ganze, etwa 899 Einwohner zählende Ort einem

Flammenmeer glich , aus dem das Krachen der einstürzendenGebäude und das ängstliche Brülle « des Viehs hervortönte . Im gan¬zen wurden
22 Gebäude eingeäschert ,

sechs Stück Vieh und viel Geflügel kamen in den Flammen um.Die Verbreitung des Feuers führt man auch auf Katze» zurück ,die brennend in noch nicht angegangene Häuser sprangen .Am heutigen Morgen bot der Ort einen traurigen Anblick. Wofrüher schöne Gebäude gestanden, liegen jetzt rauchende Trüm¬merhaufen , die die Häuser umgebenden Obstbäume stehen halb -verkohl da . Gärten und Felder sind zertreten und mit den hastig ge-retten wenigen Habseligkeiten bedeckt, die weinend Frauen und Kin¬der umstehen. Das Unglück hatte heute morgen derart viele Schau¬lustige herbeigezogen, daß die Wehren nur mit Mühe ihre anstren¬gende Tätigkeit fortsetzen konnten.Die Wohn- und Rebenhäuser der nachfolgenden Besitze sind durchdas Feuer zerstört wordne : Joh . Teifel , M art . Wölfle , Johannes
Nachricht über einen kürzlich

'
erfolgten neuen Berträgsabschluß

^
mitHerrn Hofopernsänger Tänzler wird bemerkt, daß ein solcher Abschlußzur Zeit noch nicht vollzogen ist ; allerdings schweben gegenwärtig Ver¬handlungen wegen neuer Verpflichtung des ausgezeichneten Künstlersfür das hiesige Hoftheater , von denen zu hoffen ist, daß sie zu demallseitig gewünschten positiven Resultate führen.

Vermischtes .
llä Berlin , 26. Juni . (Tel .) Heute nacht versuchte der 19 Jahrealte Arbeiter Walter Wylutzki aus Rixdorf sich und feine 17 Jahre alteGeliebte Jda Schmidt zu töten, weil die beiderseitigen Eltern gegeneine Heirat der jungen Leute waren , Die Schmidt wurde sterbendnach dem Krankenhause gebracht. Den Wylutzki hatte der Mut ge-fehlt , gegen sich selbst die Waffe zu erheben. Er stellte sich der Polizei .~ München, 26. Juni . (Tel .) Der 45 Jahre alte Landgerichts¬rat Jos . Schmid vom Landgericht München I ist bei einer Tour auf die

Schlüsselthalspitze von einem niedergehenden Felsblock getroffen undin die Tiefe geschleudert worden. Er erlitt dabei schwere Verletzungen ,an deren Folgen er im Krankenhaus zu Partenkirchrn verstarb .— Paris , 26. Juni . (Tel .) In einem Steinbrnch in Montreuil
warfen mehrere Kinder brennendes Papier auf ein Pulverfaß , das indie Lust flog. Zwei Kinder sollen verunglückt sein. An den benach-:barten Häusern wurden die Fensterscheiben durch die Erschütterungzertrümmert .

— London, 26. Juni . (Tel .) Ein Ausflüglerzug von Wolver¬
hampton -Birmingham nach Bristol fuhr am Samstag um Mitter¬
nacht auf einen Prellbock. Die Lokomotive wurde zertrümmert und
Lberschlug stch. Die beiden ersten Wagen, die glücklicherweise un¬
besetzt waren , wurden beschädigt . Von den Passagieren des folgendenWagens wurden nenn verletzt . Der Lokomotivführer und der Heizererlitten durch ausströmenden Dampf lebensgefährliche Verletzungen .LZ London . 26. Juni . (Tel .) Ein heftiger Sturm hatgestern London heimgesucht. Eine große Anzahl von Häu¬sern wurde beschädigt, der gesamte Telephon - und Telegraphen -,verkehr ist gestört. Der durch den Sturm angerichtete Schadenwird auf über 3 Millionen Mark geschätzt.

Lft Rewyork , 26. Juni . (Tel .) Auf einem Packetboot , das ;auf dem Mississippi verkehrt, entstand gestern eine Kessel ,
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Fuß . Jakob Haller . Mich. Manger , Jok . Wölfle Wwe .. Matth . Wölfls ,
Urban Eoll , Konr . Manger , Joh . Haller . Mich. Manger , Joh . Manger
Matth . Elinz , Mich. Wölfle , Jak . Eitler , Matth . Bosfert, Martin
Wölfle , Heinrich Futter und Karl Futter , denen auch das Waren ,
lager verbrannte , Mart . Elinz , Jakob Nopper . Ehr . Schweizer. Simon
Moll . Die meiste« Häuser sind versichert, jedoch wegen der Schindel¬
dächer nicht vollwertig . Wehren waren erschienen von den Orten :
Donaneschingen, Ase», Bifingen , Sundhausen , Dürrheim , Talheim ,
Eeifingen , Ober - und llnter -Baldingen .

Heute morgen besuchte Regierungsasiesior A. Hagenunger die
Brandstätte . Der Schade « wird auf etwa 600 000 Mark
geschätzt. _

A«s der Restden?.
Karlsruhe , den 26 . Juni .

f) Das Ergebnis der Stadtverordnetenwahlen in der
zweiten Wählerklasse , die heute in den verschiedenen Wahl¬
bezirken stattfinden, werden wir nach Eintreffen an unserm
Geschäftshaus (Ecke Zirkel-Lammftratze) und an der An-

-noncenuhr (Ecke Lamm - und Kaiserstraße ) anschlagen . Außer¬
dem werden wir , soweit dies möglich ist, Extrablätter ver¬
teilen lassen.

<? Vortrag. Morgen, Dienstag , den 27 . Juni , abends y29 Uhr ,
spricht Prediger Eäde im Missionssaal Kaiserstiaße 168 über das
Thema : „Das Ende der Gottlosen ". ( S . Anz.)

A Vieh -Transport . Gestern abend passierte wiederum ein großer
Sonderzug mit Eroßschlachtqieh aus Schweden nach der Schweiz den
hiesigen Hauptbahnhof .

8 Unfälle . Ein lediger Fuhrmann von hier glitt , als er in der
Nacht zum 25. Juni mit -einem Möbelwagen auf der Lammstraße
Wiesental -Neudorf fuhr und auf den fahrenden Wagen steigen wollte,
vom Fußtritt ab und geriet mit dem Kopf unter den am Wagen be¬
findlichen Spiegelkasten . Von zwei Angehörigen der Neudorfer Sani¬
tätskolonne wurde ihm ein Notverband angelegt ; sodann wurde er
mit seinem Fuhrwerk hierher verbracht und ins Krankenhaus eingelie¬
fert . Die Verletzungen am Kopf sind schwer, jedoch nicht lebensge¬
fährlich. — Vom Pferd eines Droschkenkutschers wurde gestern nach¬
mittag auf der Kriegstraße hier das dreijährige Töchterchen eines
Schreiners von hier , welches noch kurz vor der fahrenden Droschke
über die Straße springen wollte , umgeworfen und am linken Bein
verletzt.

§ Einen Krampfanfall erlitt gestern vormittag in einem Straßen¬
bahnwagen ein hier wohnhafter Prägerlehrling . Er wurde durch
Mitglieder der freiw . Sanitätskolonne Mühlourg in bewußtlosem Zu¬
stande ins städtische Krankenhaus verbracht . Um 8 Uhr abends halte
er das Bewußtsein noch nicht wiedererlangt .

8 Schlägerei . In der Nacht zum 26 . Juni entstand in einer Wirt¬
schatt in Beiertheim eine Schlägerei , bei der ein Landwirt von einem
ledigen Schlaffer mit einem Bierglas einen Schlag auf den Kopf er¬
hielt und dadurch drei schwere, aber keine lebensgefährlichen Verletz¬
ungen davontrug .

— Brand . Im Trockenofen einer Fabrik in der Erünwinklerstratze
geriten am 24 . Juni vormittags 9 Uhr Garn und Lumpen auf bis
jetzt noch unaufgeklärte Weise in Brand . Das Feuer konnte nach ein-
stündiger Tätigkeit der Fabrikfeuerwehr der betr . Firma wieder ge¬
löscht werden . Der entstandene Schaden ist beträchtlich.

8 Schwindler . Ein 33 Jahre alter verheirateter Schreiner aus
Straßburg telephonierte einer hiesigen Schuhwarenhandlung an, gab
sich für Len Direktor K . von hier aus und bat um eine Auswahl¬
sendung von Herren -Schnürschuhen, die er ekwa in einer halben Stunde
durch seinen Diener abholen laffen werde . Bald darauf erschien der
angebliche Diener und nahm 8 Paar Schuhe, im Werte von 151 m ;tn Empfang , die er unmittelbar nachher abzusetzen versuchte , dabei
aber betreten und vorläufig festgenommen wurde .

§ Hoteldieb und Zechpreller. In einem hiesigen Hotel logierte
sich ern angeblicher Kaufmann Mössinger aus Köln ein,' als er .zwei
Tage dort wohnte , stahl er in der Nacht vor einem Fremdenzimmerein Paar neue Herren -Schnürstiefel, ließ seine alten und die Zech-
schuld zurück und brannte durch . _

Non der KufLschiffairrt .
st Baden -Baden . 26 . Juni . (Privattel .) Unter dem Vorsitz von

Oberbürgermeister Adickes-Frankfurt a . M . fand heute mittag im
Kurhaus die erste Generalversammlung der Deutschen Lustschisfahrts-
Aktien-Eesellfchaft (Delag ) statt . Es nahmen an der Versammlung
18 Herren teil , welche 792 Aktien vertraten . Die vorgelegte Bilanz
wurde genehmigt und dem Vorstand und Aufsichtsrat Entlastung er¬
teilt . Der aus 22 Mitgliedern bestehende Aufsichtsrat wurde ein¬
stimmig wiedergewählt , nur für die beiden freiwillig ausscheidenden
Mitglieder , Oberbürgermeister a . D . Dr . Marx -Düsseldorf und Geh .
Legationsrat Dr . Eöhring -Leipzig traten die Herren Oberbürger¬
meister Oehler -DLffeldorf und Kommerzienrat Viagosch -Leipzig ein.
Der Vorsitzende berichtete nunmehr über die laufenden Geschäfte und
teilte mit , daß durch die Beschädigung der „Deutschland" in Düffeldorf
ein Verlust von 200 000 M entstand . Das neue Luftschiff „Schwaben"
wird in nächster Zeit von Baden -Baden Passagierfahrten unter¬
nehmen . Der Versammlung wohnte u . a . Direktor Colsmann und
Dr . Eckener an .

- Petersburg , 26 . Juni . (Tel .) Im Stabe der russischen Grenz-
wache wird die Beschießung des Ball on „Berlin " in Abrede gestellt,

explofion , durch die sechs Personen getöH üH
F ® chöi8 verwundet wurden. Das Boot geriet in Brand.
Schließlich brachte ein von Memphis kommender Dampfer
Hilfe und nahm die gefährdete Besatzung an Bord.

— Amsterdam, 26 . Juni . Die Syndikate und Vereinigungen der
Auslader und Hafenarbeiter haben befchloffen , das Vorgehen der See¬
leute durch den Generalstreik zu unterstützen. Infolgedessen ist heute
bei fünf größeren Reedereien der Streik ausgebrochen.
Die Hochstapleri « Etelka Wittenberg auf der Flucht.

<= > Berlin , 25 . Juni . Ein recht unangenehmes Versehen , das
voraussichtlich noch weitere Folgen haben wird , hat sich in der Wöch¬
nerinnenabteilung der König !. Charitö zugetragen . Eine internatio¬
nale Hochstaplerin, die dieser Abteilung als Polizeigefangene über¬
geben worden war , ist infolge eines seltsamen Mißverständnisses von
dort entlasten worden und seitdem verschwunden. Vor einiger Zeit
wurde von der Berliner Kriminalpolizei eine aus drei Mitgliedern
bestehende Bande internationaler Hoteldiebe verhaftet , gegen die
unter dem Rubrum „Neumann und Genossen " in nächster Zeit eine
umfangreiche Anklage erhoben werden sollte. Die Mitglieder der
Bande sollen bei ihren Diebstählen sich schwarzer Trikots und schwarzer
Masken bedient haben , um zur Nachtzeit in den Hotelzimmern völlig
unsichtbar zu sein . Außerdem sollen sie , um ungestörter arbeiten zu
können, ihre schlafenden Opfer mit Chloroform oder Lachgas betäubt
haben . Zu der Bande , die im Moabiter Untersuchungsgefängnis in
Hast sitzt und schwere Zuchthausstrafen zu gewärtigen hat , gehörte
auch eine aus Ungarn stammende Artistin Etelka Wittenberg . Diese
wird wegen einer großen Anzahl ähnlicher Hoteldiebstähle von meh¬
reren österreichischen Gerichtsbehörden steckbrieflich verfolgt und sollte
nach Verbüßung der hier gegen sie ausgesprochenen Strafe an Oester¬
reich ausgeliefert werden . In dem Moabiter Untersuchungsgefängnis
ergab es sich , daß die W . einem frohen Ereignis entgegensah. Auf
Anordnung des Untersuchungsrichters wurde sie deshalb als Polizei -
gefangene nach der Entbindungsanstalt der König ! . CharitL geschafft .
Als dort vorgestern Rechtsanwalt Dr . Artur Lewy, der ihre Verteidi¬
gung fuhrt , erschien , um mit der W . auf Grund der ihm erteilten
Sprecherlaubnis Rücksprache zu nehmen , wurde ihm in dem Bureau
der Charite der überraschende Bescheid zuteil , daß die W . entlasten sei.
Da der Anwalt dies für unmöglich hielt , erkundigte er sich bei dem

da das Schießen auf Ballons verboten sei . Es handle sich lediglich
um Alarmfchüffe, zu denen die Grenzwache verpflichtet sei.

Die erste Probefahrt des Luftschiffes „Schwaben" .
Friedrichshafen , 26. Juni . (Privattel .) Das neue

Zeppelinlustschiff „Schwaben ", welches , wie bereits heute früh
gemeldet , kurz nach 8 Uhr unter Führung des Grafen Zep¬
pelin zur ersten Probefahrt ausgestiegen ist, kehrte um 9 Uhr
40 Min . nach Friedrichshafen zurück und landet« glatt . Das
Luftschiff hatte über dem See gekreuzt und bei Rorschach die
verschiedensten Manöver ausgeführt. Die Probefahrt ist, wie
von zuständiger Seite mitgeteilt wird , zur größten Zufrieden-
heit verlaufen. Alle angebrachten Neuerungen haben sich
tadellos bewährt. Graf Zeppelin wurde nach der Landung
von den anwesenden Personen lebhaft zu der Fahrt beglück¬
wünscht. Die Fahrt nach Baden-Baden wurde infolge der
ungünstigen Witterung nicht ausgeführt.

c= Friedrichshafen , 26 . Febr . (Tel .) Nach einer Mel¬
dung des „Schwab . Merkurs " hat die geplante Fahrt nach
Baden-Baden heute nicht stattgefunden , weil die Probefahrt
so lange dauerte , daß die Zeit für die Fernfahrt nicht mehr
ausgereicht hätte. Wann diese stattfindet, ist noch nicht be¬
stimmt . Zunächst sind jetzt größere Probefahrten am Bodensee
geplant. Graf Zeppelin hat nämlich angeordnet , daß vor der
ersten größeren Ueberlandfahrt der „Schwaben " alle Teile
des neuen Luftschiffes aufs sorgfältigste durchgeprüft werden .

Der Deutsche Ruudflug .
Auf der Strecke Hannover —Münster .

S Hannover , 26 . Juni . (Tel .) Theken , der heute früh 5 Uhr
13 Min . in Hannover zum Fluge nach Minden -Münster aufgestiegen
war , mußte bereits 10 Kilometer hinter Hannover niedergehen.

Lange flog einige Runden , worauf er wieder nach dem Flug¬
plätze zurückkehrte . Er wird jedenfalls am Nachmittag von neuem
starten .

König ist bei Stadthagen wegen starken Windes gelandet.
Die Zwischenlandung in Minden .

- Minden , 26 . Juni . (Tel .) Vollmöller , der heute früh
4 Uhr 55 Min . in Hannover gestartet war , ist auf dem Zwifchen-
landungsplatz Minden um 6 Uhr 05 eingetroffen .

Als Zweiter landete kurz nach Vollmöller Schauenburg um
6 Uhr 24. Beide klagten über heftige Böen . Vollmöller flog nach
kurzem Aufenthalt nach Bielefeld weiter . Wenige Minuten nach
Vollmöller flog Schauenburg ebenfalls nach Bielefeld weiter .

^ Bielefeld . 26. Juni . (Tel .) Vollmöller ist 7 Uhr
36 Min . heute früh hier eingetroffen.

Der Europäische Ruudflug.
— Utrecht, 25. Juni . (Tel .) Die vierzehn an dem Europäischen

Rundflug beteiligten Flieger traten heute früh auf dem Flugplatz
Soesterberg zusammen. Sie befchloffen einen Protest gegen die Flug -
kommifsion des Aeroklubs von Frankreich, welche trotz der ungünstigen
meteorologischen Berichte den Start nach Brüffek für heute angesetzt
hat . Die Flieger erklärten , sie wollten ihr Leben nicht unnütz aufs
Spiel setzen und verlangten vom Aeroklub die Aufhebung des Be¬
schlusses der Flugkommifsion und die Ansetzung eines neuen Starts .
Die Flieger werden heute nachmittag wieder zusammentreten . —
Nach einer späteren Meldung haben die Flieger befchloffen , wegen
des starken Windes heute nicht zu starten .

Die Vernichtung des P . 5 " .
== Hannöv .-Münden, 26 . Juni . (Privattel .) Der Lenk -

ballon „P . 5" , der gestern nachmittag 7 Uhr hier eintraf
und von einer Gesellschaft zu einer Festlichkeit bestellt war,
ist auf dem hiesigen Flugplätze in dem Augenblick, als er
aufsteigen sollte» vollständig abgebrannt . Neu «
Personen erlitten teilweise sehr schwere
Brandwunden . Das fahrlässige Wegwersen
einer brennenden Zigarre wird als Brand -
Ursache angesehen .

Heber das Unglück berichtet uns noch eine Privatmelgung
aus Hannöv . -Münden: Es bestätigt sich, daß bei dem Brand
des „P . 5" neun Personen teils schwerere , teils leichtere
Brandwunden erlitten haben . Es handelt sich bei den Ver¬
letzten um Arbeiter, die das Schiff hielten, und um einen
Monteur. Ob der Unfall tatsächlich durch das leichtsinnige
Wegwerfen einer Zigarre entstanden ist, steht noch nicht fest,
jedenfalls ist man über die Entstehungsursache des Brandes
noch nicht im Klaren.

Das Luftschiff „P . 5“ war gestern abend 7 Uhr von
Arenshaufen bei Heiligenstadt am Eichsfeld (Bahnlinie Cast
sei—Nordhausen ) , wo es auf der Fahrt von Bittsrfeld wegen
heftigem Gewitter eine Notlandung vornehmen mußte , in

- Hannöv .-Münden eingetroffen, von einem zahlreichen Publi¬
kum begeistert begrüßt . Heute sollte das Luftschiff für einen

Pflegepersonal der betreffenden Abteilung , der die W . überwiesen war .
Es wurde ihm bestätigt , daß die W . weggegangen sei mit dem Be¬
merken , daß sie ihren in der Friedrichstraße wohnhaften Rechtsanwalt
anffuchen wolle. Seit dieser Zeit ist die Wittenberg spurlos verschwun¬
den und konnte bisher trotz aller Bemühungen der Kriminalpolizei
nicht ausfindig gemacht werden . Dem Vernehmen nach soll die irr¬
tümliche Entlastung auf das Versehen eines Oberarztes zuruckzuführen
fein , der den in den Begleitakten enthaltenen Vermerk „haftunfiihig "
falsch ausgelegt haben soll . Hiermit sollte natürlich nur gesagt wer¬
den , daß die W . infolge ihres Zustandes zu einer Haft in dem Unter¬
suchungsgefängnis unfähig fei und in ein Krankenhaus gehöre. Man
nimmt an , daß sie nach Budapest oder nach Paris geflüchtet fei .

Brand -Katastrophen .
hd Posen, 26 . Juni . (Tel .) Eine F e « e r s b r u n st hat das Dorf

Rüden bei Lobfens in der Provinz Posen gestern heimgefucht. Ein
in einem Gehöft entstandener Brand dehnte sich aus weitere 13 Ge¬
höfte aus , die gänzlich niederbrannten . Ein sechs Jahre
altes Kind ist in den Flammen umgekommen , mehrere
Personen erlitten Brandwunden .

— Papenburg (Osnabrück) , 26 . Juni . (Tel . ) In Achen¬
dorf geriet gestern während des Vormittags -Gottesdienstes
ein Haus an der Poststratze in Brand. Der Wind blies Fun¬
ken auf andere Häuser. Im ganzen sind 17 Häuser mit
ihren Nebengebäuden niedergebrannt . Zwan¬
zig Schweine sind in den Flammen umgekommen.

bd Newyork , 26 . Juni . (Tel .) Zwei Millionärstöchter,
ein Fräulein Haven aus Brooklin und Fräulein Wilson aus
Newyork , sowie ein Mr. Barnes jr. aus Albany sind in der
letzten Nacht in einem Bootshaus« in Nantucket elend ver¬
brannt. Zwei Angestellte des Hauses kamen mit schweren
Brandwunden davon . Das Feuer wurde durch ein weg¬
geworfenes brennendes Streichholz verursacht, wodurch der
frisch geteerte Fußboden in Brand geriet. Die beiden Mäd¬
chen liefen in ein Zimmer, das keinen Ausgang hatte, und
verbrannten dort . Die übrigen im Haufe anwesenden Per¬
sonen sprangen ins Wasser.

Verein Paffagierfahrten ausführen. Die Führung des Schif.
fes hatte Oberleutnant Forstbeck .

Nach einer weiteren Meldung ist der Brand bej Repa,
raturarbeiten am Ventil des Motors entstanden .

Ei« Ballouunglttck auf der Nordsee.
= Juist (ostfriesische Insel zwischen Borkum und Nor¬

derney ) , 26, Juni . (Tel .) Heute morgen 8 Uhr 15 Min .
wurde hier in ziemlicher Höhe über dem Wattenmeer ein
Ballon gesichtet, dessen Gondel mit zwei Personen besetzt war ;
man sah , wie der Ballon in die Nordsee fiel und
durch den herrschenden Sturm mit großer Geschwindigkeit see¬
wärts getrieben wurde . Später trieben die Gondel und ein
Teil der Ballonhülle auf dem Wasser. Das ausgesandte Ret¬
tungsboot konnte keine Hilfe bringen» weil sich die Gondel
mit großer Geschwindigkeit fortbewegte und weil das Boot
selbst in dem schweren Sturm zu kämpfen hatte. Es brachte
nur die Hülle und einige Saudsäcke, die mit R . G. B . 76 ge¬
zeichnet waren. Die Marinestation der Nordsee ließ durch
ein in Norderney liegendes Torpedoboot die Anfallstelle
absuchen, doch blieb die Arbeit bis Montag früh ohne Erfolg.
Es muß angenommen werden , daß die beiden Luftschif¬
fer den Tod in den Wellen gefunden haben .

= Bremen, 26 . Juni . (Tel .) Der in der Nordsee ver¬
unglückte Ballon ist nach einer neueren Meldung in Paris
am Samstag zusammen mit 8 anderen Ballons aufgestiegen.
Drei der Ballons sind an verschiedenen Stellen Ostftieslands
gelandet. In jeder Gondel befanden sich zwei Jnsaffen.
Ueber die Jnsaffen des in der Nordsee niedergegangenen
Ballons ist nichts weiteres bekannt geworden .

i i i ii
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hd Berlin , 26. Juni . Gestern abend stießen eine Automobildroschke
und ein Motorwagen der Straßenbahn zusammen. Der Jnsaffe des
Automobils , Bundesratsbevollmächtigter des Eroßherzogtums Hessen ,
von Homüergk, erlitt durch den Anprall und durch herumfliegende
Glassplitter der zertrümmerten Fensterscheibe eine Verletzung an der
Stirn , vermochte jedoch , nachdem er einen Notverband an Ort und
Stelle erhalten hatte , seinen Weg fortzusetzen .

s= Wien» 26 . Juni . Der Kaiser gewährte dem Handels-
Minister Dr. Weißkirchner unter Verleihung des Ordens der
eisernen Krone 1. Klaffe und dem Eisenvahnminister Dr,
Glombinski unter Verleihung des Eeheimratstitels mit dem
Prädikat „Exzellenz " die erbetene Amtsenthebung. Gleich¬
zeitig wurde der Sektionschef im Handelsministerium, Dr.
Mataja , mit der Leitung des Handelsministeriums und der
Sektionschef im Eisenbahnministerium, Roell, mft der Lei¬
tung des Cisenbahnministeriums beauftragt.

— Ischl , 26. Juni . Die Gemahlin des Erzherzogs Sal¬
vator, Erzherzogin Marie Valerie , ist heute früh von einem
Mädchen entbunden worden . Mutter und Kind befinden sich
den Umständen entsprechend wohl.

— Paris . 26. Juni . Präsident Fälliges hat den bisherigen
Finanzminister im Kabinett Monis , Eaillaux mit der Bil¬

dung des neuen Ministeriums betraut . Eaillaux wird

sich im LaufedesTages entscheide «.

Die französische « St «dente« ««d die „ Stratzd. Post " .
— Paris , 26. Juni . In der angekündigten Protestversammlung

der hiesigen Studenten unter der Leitung des Vorsitzenden des aufge¬
hobenen „Cercle des Etudiants Alsacien -Loraine "

, Munk , wurden
heftige Reden gegen Deutschland gehalten . Es sollte eine den Leiter
der „Straßburger Post " in Straßburg darstellende Strohpuppe auf
dem Sorbonne -Platz verbrannt werden , doch blieb dies auf Ersuchen
eines Polizeioffiziers und ein Schutzmann brachte die Puppe auf die
Wachtstnbe. Ein Teil der Studenten zog sodann im Gänsemarsch
unter den Rufen : „Pereat Wagener (Dr . Wagener ist der Chefredak¬
teur der „Straßb . Post") und „Hoch Elsaß -Lothringen !" zu dem Denk¬
mal des Löwen von Belfort .

Von anderer Seite wird gemeldet, daß der relegierte Straßburger
Student Munck ebenfalls eine Rede hielt , in der er u . a . ausfühtte :
„Wir wohnen in diesem Augenblick dem Erwachen des Gewiffens in
Elsaß bei Der Elsässer kennt seine Rechte und will ste respektiert
sehen . Wir lassen uns von diesen deutsche« Dnmmköpfen nicht länger
wie Schafe leiten ."

Aus Marseille wird eine Protest -Kundgebung der Studenten
gegen den bekannten Artikel der „Straßburger Post " gemeldet, die
ebenso wie eine Versammlung in Nancy ruhig verlief .

Die Ereignisse in Marokko.
— Paris , 25. Juni . In einem ausführlichen Bericht üLer das

Borgehen Spaniens in Marokko weist der „Temps " darauf hin , daß
die spanische Regierung alle militärischen Maßnahme « getroffen habe ,
um in Marokko auch noch viel gewaltigere Unternehmungen als die
Besetzung von Elksar durchführen zu können. Spanien habe gegen¬
wärtig sicherlich an 50 000 Mann in Marokko und überdies stünden in
Malaga und Cadiz 10 «00 Mann bereit . Die gegenwärtige finanzielle
Lage Spaniens fei so , daß es eine außerordentliche Ausgabe von 36
oder 40 Millionen Pesetas nicht allzu schwer ertragen könnte. Man
dürfe also weder vom militärischen noch vom finanziellen Gesichts¬
punkte aus darauf rechnen , daß Spanien sich abhalten laffen werde,
auf dem betretenen Wege fortzuschreiten.

— Paris , 26 . Juni . Aus Fez wird gemeldet : Die Formation
der Marokko-Regimenter macht unter Leitung der französischen In¬
strukteure rasche Fortschritte . Jeden Morgen erscheinen zahlreiche
Rekruten , jugendkräftige Marokkaner im Palast des Maghzen , wo
sie nach ärztlicher Untersuchung Gewehre, sowie die übrige « Aus »
rüstungsgegenstände erhalten .

Vom Balkan .
21 . Köln, 26 . Juni . (Privattel .) Der „Köln. Ztg." wixd

aus Cetinje gemeldet : Auf der Besprechung des türkischer
Gesandten mit den Führern der aufftändischen Albanier ha¬
ben die Albanier die türkischen Vorschläge abgelehnt und die
Erlaubnis des Waffentragens, Wahl der Verwaltungsbeam¬
ten unter den Albaniern, Ableistung des Heeresdienstes in
Albanien , die Herstellung aller verwüsteten Häuser und die
vollständige Amnestie für alle Albanier verlangt . Der tür¬
kische Gesandte reiste zur Beratung mit Torgut Pascha nach
Tuzi. Nach seiner Ansicht gehen die Forderungen für ganz
Albanien zu weit . Nach Auffassung der Regierungslreise sind
jedoch die Forderungen gerechtfertigt und für die Pforte an¬
nehmbar .

i ■« " j Größtes HotelCentral -Hotel äu
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Var Oesterreicher - Denkmal in veugge ».

T . Beuggen (A. Säckingen) , 23 . Juni . An die hier im Anstalts -
Hofe Beuggen begrabenen Krieger der Schwarzenbergschen Armee aus
,den deutschen Befreiungskriegen ist eine alte Dankesschuld abgetragenworden , sie haben ein Denkmal erhalten , aus privater Hand , das ein¬
fach und schlicht wie der die Erinnerung an jene Tage wachruft , in
welchen das deutsche Volk stch wieder auf seine Einheit besonnen hat .
Frhr . von Schönau -Schwörstadt und Rittmeister a . D . Bully haben
sich an die Spitze eines Komitees gestellt, das stch zur Aufgabe macht,den in einem Massengrab ruhenden Kämpfern einen Denkstein zu er¬
richten, und diese Absicht hat allenthalben im Lande und auch aus¬wärts freudigen Widerhall gefunden . Nun steht das Denkmal da ,hergestellt

'
aus Schwarzwaldgranit ; auf mächtigen Felsen ruht der

pyramidenartig gehaltene Denkstein; etwa hundert Meter oberhalbder Bahnstation , dicht an der Bahnlinie mit der Front nach der Land¬
straße hat das Denkmal feinen Standplatz erhalten . An der Front¬seite trägt es die Zuschrift: Hier ruhen 3000 tapfere österreichischeKrieger der Schwarzenbergschen Armee , zusammen mit Bayern , Sach¬
sen , Preußen und Württembergern , welche nach ruhmvollen Kämpfenin den Befreiungskriegen 1813—1815 im I. I. Feldspital in Beuggenan ihren Wunden und am Nervenfieber den Heldentod starben.
„Wer so wie wir den großen Schwur gelöst, — Wer so für Gott undVaterland gefallen , — Der lebt im Herzen seines Volkes fort .

" (Th .Körner .) Rechtsseitig bezeichnet eine Inschrift den Tag der Weihe in
Anwesenheit des Erotzherzogs von Baden . Zu beiden Seiten des Denk¬
steins sind die Wappen der Länder , deren Angehörigen ihr Grab hiergefunden , und auf der Rückseite ist ein Bronzekreuz angebracht .Am heutigen Tage ist mit einer schlichten Feier das Denkmal
enthüllt und der Gemeinde Karsa « zur Obhut übergeben worden . Es
hakten sich viele fremde Gäste eingefunden . Die österreichische Armee
,hpt Oberstleutnant Haas und Hauptmann Nober vom 4 . Jäger -Regi¬ment (Kaiser -Jäger ) in Bregenz mit der Vertretung vertraut . Depu¬tationen hatten ferner geschickt die preußische , sächsische , bayerische und
württembergische Armee ; vom 14. (bad.) Armeekorps waren Offi¬ziere aller Waffengattungen vertreten . Auch der Großherzog von Ba¬den hatte der Einladung Folge gegeben und ist in Begleitung vonMinister von Bodman , Generalleutnant von Dürr , Geheimrat vonBabo zur heutigen Feier erschienen.

Ein trüber , regnerischer Tag war der Feier beschieden ; mit kur¬
zen Unterbrechungen regnete es fast den ganzen Tag . Bereits um1 Uhr nahmen die erschienenen Kriegervereine aus der UmgebungAufstellung , auch der Gesangverein Karsau fand sich ein . Der Grotz -herzog traf mit Gefolge im Automobil , von Badenweiler kommend,lebhaft begrüßt , in Beuggen ein. Beim Betreten des Festplatzes ent¬bot ihm Rittmeister A. Bully den Willkommgruß der Bevölkerungund des Komitees und die Schuljugend von Karsau bildete ihm aufseinem ganzen Wege Spalier .

Ein Eesangsvortrag des Gesangvereins Karsau leitete die Ent -
hüllungsfeier ein, worauf Frhr . von Schönau eine Ansprache hielt , in
welcher er zunächst dem Eroßherzog und der österreichischen Delegation ,sowie den übrigen Ehrengästen aus Deutschland, den Vertretern der-Anstalt Beuggen herzlichen Gruß entbot . Dann ließ er die ehemali¬gen Kriegsereignisse Revue passieren und gedachte derjenigen , denendas Denkmal geweiht und übergab sodann der Gemeinde Karsau dasDenkmal . Im Namen der österreichischen Armee dankte Oberstleut -mant Haas für die Ehrung österreichischer Soldaten , denen es nichtvergönnt war , im Felde den Heldentod fürs Vaterland zu sterben.Zum Zeichen der Ehrung legte er einen Kranz aus Alpenrosen amDenkmal nieder . Mit dem Danke an die Stifter nimmt der Bürger¬meister von Karsa « das Denkmal in treue Obhut und verspricht, eshoch in Ehren zu halten .

Zahlreiche Kräuze wurden am Denkmal niedergelegt ; von denOffizieren des 14 . Armeekorps, den Offizieren des LandwehrbezirksLörrach, den württembergischen , bayerischen, sächsischen, preußischenund badischen, Landesoereinigungen der Kriegervereine , dem öster¬reichischen Konsulat in Karlsruhe , den österreichischen ' Landsmann¬
schaften von Karlsruhe und Pforzheim , dem Militärvereinsgauver¬band Hauenstein , der Gemeinde und dem Militärverein Karsau u . a.An die Enthüllungsfeier schloß sich noch die Uevergave der Er -
inerungsmedaill « durch den Eroßherzog an siebe» Vereine des Hanen -
steiu -Militärgauverbandes .

Aus dem Nereinsleben .
) :) Karlsruhe , 26 . Juni . Am Sonntag vormittag 8 Uhr fand indem Hofe der Sofienschule die Schlußübung der Freiwilligen Sanitäts¬kolonne statt . Als Gäste waren erschienen: der Vorsitzende des bad .Landesvereins vom Roten Kreuz, Generalmajor Limberger , General¬major Stiefbold , Oberstabsarzt Dr . Mantel , die Vorsitzenden des

Männerhilfsvereins Landgerichtsdirektor Dr . Dölter , HoflieferantPecher, ferner die Delegierten des Landesvereins vom Roten Kreuzdie Herren : Konsul Lay, Privatier Schwab und Privatier Hammer .Außerdem waren anwesend der Kolonnenführer Hauptmann a . D.v Westhoven, sein Stellvertreter Hauptmann Dinkel sowie der Kolon¬nenarzt Dr . Pertz. Nachdem die einzelnen Verbände angelegt waren ,wurden die scheinbar Verletzten nach der Turnhalle gebracht . Hierhielt Herr Dr . Pertz die theoretische Uebung ab , in welche öfters mitFragen der Oberstabsarzt Dr . Mantel eingriff . Nach Beendigung dertheoretischen Prüfung ergriff Oberstabsarzt Dr . Mantel das Wort ;er dankte für die Wahl seiner Person zur heutigen Uebung , zu wel¬
cher er noch alte Beziehungen habe . Die Kolonne hat gezeigt, daß sietüchtig ist und sie möge auf dem Wege weiter fahren . Wenn dieUebung heute im kleinen vor sich gegangen , so wird eine späteregrößere Uebung zu zeigen haben , was von einem Krankenträger ver¬langt wird , denn man habe draußen noch des öfteren nicht die richtigeKenntnis von der Tätigkeit der Kolonnen ; Rücktransport der Ver¬wundeten nach den Lazaretten rc. Das sind Hauptaufgaben , die imErnstfall verlangt werden . Die heutige Uebung habe auf ihn einenvorzüglichen Eindruck gemacht. Generalmajor Limberger dankte fürdie Worte des Herrn Oberstabsarztes ; auch er sprach sich lobend überdas Gesehene aus . Redner streifte die Tätigkeit der Kolonne Tau¬berbischofsheim anläßlich des großen Unwetters im Taubergrund undermahnte die Kolonne stets eingedenkt sein zu wollen der Devise:Einer für Alle und Alle für Einen ! Er schloß mit einem Hoch auf denProtektor des Roten Kreuzes , Großherzog Friedrich II .>ch- Goldene Jubelfeier der Karlsruher Turngemeind « 186 i .Aeges Leben herrscht gegenwärtig auf dem hiesigen Metzplatz, der als
Festplatz für die turnerischen Veranstaltungen des Jubelvereins dient .Die Meßbuden sind weggeräumt und auf dem hinteren Teil desPlatzes gelagert , da die hierzu erbaute Lagerhalle und ein daran an¬gebautes Zelt als Wirtschaftsraum benötigt wird . Zu beiden Seitender Halle kommen Karuffels , Schaukeln, Zucker -, Waffel - und Ver¬
gnügungsbuden zur Aufstellung, um auch die Jugend — die junge wiedie alte — zu ihrem Rechte kommen zu laffen. Der vordere Teil des
Platzes, der als Turnplatz dient , ist abgesteckt , und mit dem Her¬richten der Anlaufbahnen , dem Aufstellen der Geräte usw. begonnenworden. Ueber dem Ganzen erhebt sich eine ca. 400 Personenfassende Tribüne , von welcher man die gesamten Veranstaltungen aufdas Beste in bequemster Weise übersehen kann . Die Eintrittspreisesind trotz der dem Verein erwachsenden bedeutenden Kosten so gestellt,daß es jedermann ermöglicht ist, das Fest zu besuchen .

) : ( Welschneureut, 25 . Juni . Im engeren Kreise beging hier die
Freiwillige Feuerwehr ihr 25jiihriges Stiftungsfest , das einen be¬
friedigenden Verlauf nahm . Am Vormittag fand ein von HerrnPfarrer Braun geleiteter Festgottesdienst statt , nachdem das Korpsfrüh nach dem Friedhof marschierte um am Grabe des gestorbenenKommandanten Merz einen Kranz niederzulegen . Nach einer An¬
sprache des Kommandanten Beck dankte Herr Ernst Merz für die
Ehrung seines Vaters namens der Familie . Um 11 Uhr fand auf

idem Festplatze di« feierliche llebergabe der Ehrenzeichen für 25,

jährige Dienstzeit durch den Oberamtmann Euth -Bender von Karls -ruhe statt . Danach begrüßte Herr Bürgermeister Groß den Vertreterder Regierung , worauf dieser die Ehrenzeichen an folgende Mitglieder
^ r Feuerwehr übergab : Heinrich Herlan , Zimmermann , JohannHerkan, Maurer , Joh . Fr . Buchleiter. Zimmermann , Jak . Durand ,Tüncher, Friedrich Sieber , Tüncher. Christian Buchleiter 2-, Tüncher,
Johann Pfalzgraf , Straßenwart , Friedrich Schrempp, Milchhändler ,Jakob Weber 1., Maurer . Namens der Dekorierten und des Korpsdankte Kommandant Beck für die Auszeichnung und die Ehre , welchedem Korps widerfahren und bracht« ein Hoch auf den Eroßherzog aus .^ m Anschluß hieran richtete der Kommandant herzliche Worte an den
Bezirksfeuerlöschinspektor Schlachter und den Bürgermeister Groß,welche beide aus Anlaß der heutigen Feier zu Ehrenmitgliedern desKorps ernannt wurden . Am Nachmittag fanden sich die Teilnehmerauf dem Festplatze zusammen. Die Festansprache hielt der frühereAdjutant der Freiwilligen Feuerwehr Karlsruhe Schumann . Ingroßen Zügen warf er einen Rückblick auf dis Gründung und die Ent¬
wicklung der Feuerwehr Welschneureut und schloß mit einem drei¬
fachen Hoch auf den Protektor , den Eroßherzog.

, .. ) :,( Malsch , 25. Juni . Am 24. , 25 . und 26 . Juni fand hier das
4vjährig « Stiftungsfest der Freiwilligen Feuerwehr Malsch, verbun¬den mit dem 25jährigen Jubiläum der Feuerwehrkapelle statt . Aus
diesem Anlaß hatten sich zahlreiche Feuerwehren und Musikkapelleneingefunden. Eingeleitet wurde das Fest am 24. Juni mit Zapfen -
treich und darauffolgendem Festbankett, wobei Herr Akzisor Schweins -
Haupt die Teilnehmer begrüßte. Am 25 . Juni war morgens 147 UhrFestgottesdienst. Um 1410 Uhr fand der Festakt im Rathaussaaletatt , wobei von Geh . Reg. -Rat Oberamtmann Wendt unter entsprechen¬der Ansprache die vom Eroßherzog gestifteten Auszeichnungen für 4V- ».25jährige Dienstzeit überreicht wurden . Es erhielten für 4üjährigeDienstzeit die Auszeichnung: Theodor Kunz, Wilh . Kratz, Anton
Buchmaier, Max Maier , Thomas Kästner, Konrad Kästner und MacholLöb -Hirsch ; für 25jährige : Georg Kästner, Wilh . Jörger und AdolfDreyfuß. Für 20jährige Dienstzeit wurde ein von der Gemeinde ge¬stiftetes Diplom an Franz Fauth durch Herrn Bürgermeister Deubel
überreicht. Hieran schloß sich die Uebung der Freiwilligen Feuerwehr
Malsch . Gegen 2 Uhr stellten sich die erschienenen Wehren mit den
Musikkapellen in der Dahnhofstraße auf zum Festzug. Es nahmendaran etwa 25 Feuerwehren und 9 Kapellen teil . Auf dem Festplatzwurden die Festgäste durch Herrn Bürgermeister Deubel begrüßt . Nacheinem Eesamtchor der versammelten Musikkapellen bestieg Herr Post¬verwalter HLhrig das Podium zur Festrede. Redner schilderte die
Entwicklung der hiesigen Feuerwehr , di« zahlreichen Schwierigkeiten ,die das Korps zu durchkämpfen hatte . Namentlich gedachte er dabei
des Gründers und langjährigen Kommandanten August Merkel .
Unter den frohen Weisen der anwesenden Kapellen verlief der Nach¬
mittag in schönster Harmonie und .echt kameradschaftlichem GeisteAbends fanden in verschiedenen Wirtschaften Bälle statt .

A Baden -Lichtental, 25. Juni . Der hiesige Gesangverein „Her-
zynia" konnte heute die Feier seines 5vjährigen Bestehens festlich be
gehen . Von dem üblichen Wett - und Preissingen hatte man Abstand
genommen, dagegen fand schon vormittags ein Fest-Konzert statt , in
welchem Konzertsänger O . Hutt -Karlsruhe , Solocellist I . Schmutzer
von hier und das Horn -Quartett des Städtischen Orchesters mitwirk¬
ten . Anschließend fand sodann der Festakt mit der Weihe und Ueber-
gabe der neuen Fahne statt . Herr Hotelier Schulmeister hielt die Be¬
grüßungsansprache, Herr Waisenhausverwalter Kindle die Festrede .
Mit dem Männerchor „Das ist der Tag des Herrn " und mit Ehrungen
langjähriger und verdienter Vereinsmitglieder fand der Festakt seinen
Abschluß . Nachmittags 5 Uhr war das zweite Fest-Konzert , dessen
Programm mit zwei Eesamtchören und Chören der hiesigen Gesang¬
vereine Aurelia , Hohenbaden, Frohsinn , Konkordia, Sängerlust und
Merkur für Sangesfreunde viel Anregung bot .

Kreisbergfest des 1« . deutschen Turnkreifes auf der
„Friedrichshöhe" bei Baden - Baden .

Wr . Baden -Baden , 26 . Juni . Das diesjährige Kreisbergfest des
10. deutschen Turnkreises (Baden , Pfalz und Elsaß -Lothringen ) , fand ,
wie bereits kurz gemeldet, gestern auf der „Friedrichshöhe " bei Ba¬
den-Baden statt . Am Samstag abend fand in der Brauerei „Bletzer"
ein Begrüßungsabend statt , der die am Samstag angekommenen frem¬
den Turner mit den Baden -Badener Turnern vereinigte . Im Namen
der Baden -Badener Turnvereine begrüßte der Turnlehrer , Herr Ad.
Fauth , die fremden Turner , während der Kreisvertreter Herr Wan -
ner -Pforzheim , namens des Kreisturnrats die Turner willkommen
hieß. Oberbürgermeister Herr Fieser begrüßte im Namen der Stadt¬
verwaltung die Turner und Festgäste.

Am Sonntag früh traten sodann 226 Turner an , die aus den drei
Landesteilen herbeigeeilt waren , um sich im friedlichen Wettkampfe
mit einander zu messen. Das Einzelwetturnen bestand in Freihoch¬
springen , Wcitspringen , Kugelstoßen, Gewichtheben mit Leiden Armen ,
Schnellaufen und eine freigewühlte Freiübung . Das Turnen fand
infolge der ungünstigen Witterung teils in der Turnhalle der Ober¬
realschule, und in der Turnhalle des „Turnerbundes " und teilte im
Freien statt . Das unsprünglich vorgesehene Hürdenlaufen wurde der
Gefährlichkeit wegen infolge des nassen Bodens in Schnellaufen (100
Meter ) umgewandelt und konnte nachmittags auf der „Friedrichs -
höhs" stattfinden . Hierzu hatte sich eine große Anzahl Zuschauer
eingefunden.

Nachdem das Einzelwetturnsn beendet, wurden noch einige Turn¬
spiele vorgeführt .

Abends 6 Uhr fand auf der „Friedrichshöhe" die Preisverteilung
statt , welche durch den Kreisvertreter Herrn Wanner -Pforzheim vor¬
genommen wurde.

Das Ergebnis der Wettkämpfe ist folgendes : 1 . Preis
Fritz Böckle, Turnverein Pforzheim , 56 Punkte . (Höchste erreichbare
Punktzahl 60 .) 2. Preis Franz Käfer , Turnverein Lörrach -Stetten
55 '/» Punkte . 3 . Preis Josef Rothenberger , Turnerbund Offenburg
55 Punkte . 4. Preis Albert Bodemer, Turnerbund Baden -Baden .
53 M- Punkte . 4. Preis Julius Frey , Turnverein Mannheim , 5314
Punkte . 5. Preis Herm. Füner , Turnverein Lahr und Fritz Fuchs
53 Punkte . 6. Preis M . Bertsch , Turnverein Lörrach , Hans Hellbach,Turnverein Mannheim , Karl Ries , Turnverein Freiburg , Max
Schmidt, Turngemeinde Karlsruhe , je 5214 Punkte . 7 . Preis JuliusAab , Turnverein Pforzheim , Rob . Hockenjos » Turnverein Lahr , Jos
Kaiser , Turnerbund Offenburg Otto Nachbauer , Turn -Gesellschaft
Friesenheim -Ludwigshafen , Hch . Mack, Turncrschaft Rastatt und
Wilh . Schweizer» Turnverein Villingen , je 52 Punkte , 8. Preis Wilh
Eichst Turnverein Lahr , Kurt Reishauer , Turngemeinde Karlsruhe ,Rud . Seitz, Turnverein Mannheim , je 5114 Punkte . 9. Preis Paul
Flech , Turnerbund Freiburg , Herm. Trantmann , Turnverein Wein
heim , Emil Kraushaar , Tnrnerbund Pforzheim , je 51 Punkte10. Preis Matth . Beha , Turnerbund Villingen , Chr . Raufer » Turnverein Pforzheim -Brötzingen, Hch . Senert , Männer -Turnverein Pir
masens , Wilh . Böhmer, Turn -Eesellschast Ludwigshafen , je 5014
Punkte . 11 . Preis Karl Weffchinger» Turn - und Fechtklub Heidelberg ,50 Punkte .

Außerdem erhielten noch eine größere Anzahl Turner , welche40 Punkte erreichten, Kränze und Diplome . Von 220 Einzelwetturnern errangen sich 180 Turner Kränze und Diplome .
Von den Turnvereinen in Karlsruhe und Umgebung erhielten

noch folgende Turner Kränze und Diplome : Rud Kupferschmidt
Turngemeinde Karlsruhe 12. Preis , Friedrich Hengst Turngemeinde
Karlsruhe 19. Preis , Emil Meier Turngesellschaft Karlsruhe
19. Preis , Albert Burger und Otto Oberst, Turngemeinde Karlsruhe
21. Preis , Kurt Raubold , Turngefellschast Karlsruhe , 22 . Preis , Max
Mollenkopf, Turngemeinde Karlsruhe , 24. Preis , Fritz Kandulski ,
Turngemeinde Karlsruhe , 25 . Preis , Albert Stemmer , Turnverein
Karlsruhe -Grünwinkest 12. Preis , Wilhelm Mitschele» Turnverein
Karlsruhe -Rintheim , 21 . Preis , Philipp Städele , Turnverein Karls
ruheRLppurr , 21. Preis , Adolf Leßle, Turnverein Karlsruhe -Rint
hei« , 22. Preis , Wilh . A« aun , Turnverein Durlach . 13 . Preis ,

Hch. Kitter , Turnverein Durlach, 20. Preis , Karl Leibfritz, Turnverein
Durlach , 26. Preis .

Ter süddeutsche Malerverbandstag in Renstadt a. H.
(-) Neustadt a. d. Haardt , 25. Juni . Der Xl . Berbandstag des

Süddeutschen Maler - und Tünchermeifter-Verbandes nahm gestern mit
einer Sitzung der Eesamt-Zentralleitung seinen Anfang . Abends
and ein geselliges Beisammensein im Saalbau statt . Heute früh be¬

gannen die von etwa 200 Fachgenossen besuchten Verhandlungen , die
vom 1 . Vorsitzenden des Verbandes , Nikol. Stolz (München ) geleitetwurden . Anwesend war auch der Vorsitzende des Hauptverbandss
deutscher Arbeitgeber -Verbände im Malergewerbe (Emil Kruse,Berlin ) , dessen 3. Gau der süddeutsche Verband bildet . Ferner warendie Vertreter zahlreicher süddeutscher Handwerkskammern anwesend.
Im Namen der Kgl. Regierung der Pfalz begrüßte Kgl . Bezirks¬
assessor Stütze! (Neustadt) die Versammlung . Der heutige Versamm¬
lungstag wurde durch wichtige Referate ausgefüllt . Minkley (Kassel)
prach über den korporativen Beitritt von Innungen zum Süddeut -
chen Verbände . Nach einem Korreferate von Kehl (Worms ) wurde

eine Entschließung angenommen, wonach der Verbandstag den korpo¬rativen Beitritt von Innungen zum süddeutschen Verband als den
Zielen desselben nicht förderlich erachtet. Er richtet jedoch an die
Verbandsleitung das Ersuchen, aus Mittel und Wege zu sinnen, um
den korporativen Beitritt von Freien Bereinigungen , die als Orts¬
gruppen gebildet sind , zu ermöglichen, damit tausende von Kollegen,die dem Verband noch fernstehen, der Sache gewonnen werden .Ein nicht minder interessantes , ebenfalls eingehend diskutiertes
Referat erstattete Schäfer (Frankfurt a . M .) über die Anstrebung
paritätischer Arbeitsnachweise nach § 11 des Reichstarifvertrages .
Korreferent war Ph . Rebholz (Neustadt) . In der Debatte sprachen
ich alle Redner mißbilligend über die Errichtung eines paritätischen

Arbeitsnachweises in Frankfurt a. Main aus , da man in solchen Nach¬
weisen ein unangebrachtes Entgegenkommen gegenüber sozialdemokra¬
tischen Bestrebungen erblickt . Besonders in Mannheim wehren stchdie Malermeister heftig gegen die Errichtung eines solchen Nachweises.
Schließlich wurde eine Resolution angenommen, in welcher der
Hauptvorstand beauftragt wird , bis zum Hauptverbandstag in Ham¬
burg ein Regulativ für einen paritätischen Arbeitsnachweis auszu¬arbeiten und dem Hauptverbandstag vorzulegen. In der Debatte
wurde von Minkley (Kassel ) darauf hingewiesen, daß die sozialdemo¬
kratischen Gehilfen-Vereinigungen durch die paritätischen Nachweise '
bezwecken, geheime Sperren durchzuführen, wie eine solche schon gegen
Augsburg in Szene gesetzt wurde . Der Verbandsvorsttzende sprach den
Wunsch aus , bis zur Entscheidung in Hamburg in Süddeutschlandkeine solche Nachweise zu errichten, ohne daß dem Berliner Zentral¬
vorstand vorher der Statutenentwurf vorgelegt wurde .

Zacherl (Augsburg ) sprach über die Schädigung des Handwerks
durch eigene staatliche, städtische und private Regiebetriebe . Auch
hierzu wurde eine Resolution angenommen, die stch gegen die be-
tehenden Mißstände ausspricht und die Verbandsmitglieder verpflich¬tet , in allen bekannt gewordenen Fällen die erforderlichen Schritte
zur Abhilfe zu tun . Der Süddeutsche Verband setzt sich jetzt zusam¬men aus 8 Landesverbänden . Innerhalb der Landesverbände be¬
stehen 19 Bezirksverbände. Diese Bezirksverbände umschließen zurzeit137 Ortsgruppen . — Morgen werden die Verhandlungen fortgesetzt.

Briefkasten .
Abonnent in Weiher. Die Priesterweihen finden in der Regel am

Peter und Paul -Tag statt . Wenden Sie stch wegen genauer Auskunftan das Ordinariat des Bistums Speyer .A. H. Malsch . Diese Frage können wir Ihnen nicht beantworten .

Auszug aus den Ltandesbüchern Karlsruhe .
Eheschließungen :

24 . Juni : Andreas Bauer von Zaisenhaüsen, Oberschaffner hier ,mit Friederike Brüstle von Diefenbach ; Joseph Zerr von Baden ,Schreiner hier , mit Maria Mayer geb. Weigele von llnterrieden ;Friedrich Huber von Hugsweier , Kaufmann hier, mit Lina Reinhardvon hier ; Karl Künkel von Lörrach, Kaufmann hier , mit Marta
Bertsch von Stuttgart ; Emil Weiß von Pforzheim , Architekt in Frei -
burg , mit Hedwig Kober von Jöhlingen ; Johannes Hartmann von
Warth , Vierführer hier , mit Karoline Böhringer von Adelshofen ;Friedrich Loewel von Oberotterbach, Buchbinder hier , mit HeleneBrechtel von Lüdwigshafen .

Geburten :
19. Juni : Erich Alfred. Vater Christ. Betz , Sattler . — 23 . Juni :Rolf Theodor Bruno , Vater Alfred Walz , Ingenieur .

Todesfälle :23 . Juni : Euard Eberhard , Oberbahnmeister a . D ., Ehemann , alt67 Jahre ; Heinrich Renz, Architekt , Ehemann , alt 58 Jahre ; FriedrichCalmbach , Kaufmann , Ehemann , alt 66 Jahre ; Dorothea Keller , Ehe¬frau des Schreiners Wilhelm Keller, alt 61 Jahre . — 24 . Juni : JosefHaag , Maschinenarbeiter , Ehemann , alt 52 Jahre .r
Gin Nützlicher Rat .

Alle , welche während der heißen Jahreszeit keine
ordentliche Eßlust haben , können sie durch den Gebrauch
von Scotts Emulsion wieder anregen und dem Körper

gleichzeitig in leicht verdaulicher Form
eine Reihe wertvoller Nährstoffe zuführen .
Im Scottschen Verfahren wird der Leber¬
tran , vor dem die meisten Menschen einen
berechtigten Widerwillen haben , nicht nur
vollständig leicht verdaulich, sondern auch
wohlschmeckend gemacht . Hierdurch wird
Scotts Emulsion zu einem ganz vortreff -

_ lichen Stärkungsmittel für Kinder wie
echt mit dies« für Erwachsene, und zwar nicht nur in der

kühleren Jahreszeit , sondern ganz beson -
W °

B°
"
LhW ders auch im Sommer .

Scotts Emulsion wird von uns ausschließlich im großen verlauft . und zwar nie
lose nach Gewicht oder Maß , sondern nur in versiegelten Originalflaschen in Kartonmit unserer Schutzmarke (Fischer mit dem Dorsch>. Scott & Bowne, G- m . b. H. ,Frankfurt a . M.

Bestandteile : F inster Medizinal-Lebertrair 150,0 , prima Glyzerin 50,0 , unter -
phoSphorigsainer Kalk 4,3 , unterphosphorigsaures Natron 8,0, ; ulv . Tragant 3,0,feiner arab . Gummi pulv. 2,0, Wasser 129.0, Alkohol 11,'t . Hierzu aromatischeEmulsion mit Zimt», Mandel- und Gaultheriaöl ie 2 Tropfen. 6203a
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«weil , 4 ßat > tf Uje p reffe * Abendblatt. Montag den 28. Juni 1911. Wr. 290
Eine Dreiteilung des Armeekorps ?
v. L . Berlin , 25 . Juni . Von sehr geschätzter militärischer Seite

wird uns geschrieben :
Die Möglichkeit, bei den diesjährigen Kaifermanövrrn ein oder

mehrere Korps in Dreiteilung auftreten zu sehen , läßt die neuen Be¬
strebungen der französischen Heeresleitung für die Gliederung der
mobilen Korps besonders interessant erscheinen . Man ist in Frank¬
reich bekanntlich seit längerer Zeit bemüht , Reserveformationen in
die erste Linie oorzuschieben . Das laufende Kriegsbudget sieht daher
auch für Einbeorderung und Hebungen von Leuten des Beurlaubten -

'standes im ganzen 1,31 Millionen Franken mehr vor als der Etat für
1910 . Hatte man zunächst für jedes normale mobile Korps erster Linie
eine Reserve-Brigade vorgesehen, so wird jetzt angestrebt , ihm eine

-ganze Reserve-Deviston zuzuteilen , der vier oder sechs der zehn soge¬
nannten Verstärkungsbatterien beigegeben werden , während die übri¬
gen, sechs oder vier , die neun Batterien der aktiven Divisionen her¬
stärken sollen .

Verfolgt man mit diesem Vorschieben von Reserveformationen in
die erste Linie zunächst das Ziel , für die ersten Entscheidungen, nament¬
lich bei einem Krieg , den Deutschland nach zwei Fronten zu führen
haben würde , dem deutschen Aufgebot gegenüber überlegene Kräften
zum Einsatz zu bringen , so ist doch der weitere Zweck dieser Uebung,
zu der zweifellos zweckmäßigeren Dreiteilung des Armeekorps zu ge¬
langen , die durch Zuweisung von gemischten Brigaden bei den vor¬

jährigen großen Manövern in der Picardie schon vorübergehend be¬
wirkt worden war , und auf deren Vorhandensein sogar ein besonderes
Kampfverfahren aufgebaut wurde .

Die Dreiteilung stellt dem kommandierenden General , ohne Zer¬
reißung von Verbände « , dauernd eine starke Reservetruppe zur Ver¬
fügung , zu der in Frankreich, wo man die Korpsartillerie beibehalten
hat , auch diese , bei uns die schwere Artillerie des Feldheeres treten
kann . Die beiden anderen Divisionskommandeure des dreiteiligen
Armeekorps behalten dann ihre unzerrissenen Verbände für die ihnen
zugewiesene Eefechtsaufgabe beieinander , was bei den heutigen sehr
breiten Kampffronten noch wichtiger ist als früher . Dort wo der Er¬
folg nachdrücklich erzielt werden soll , kann dann der kommandierende
General seine, eine wesentliche und in sich geschlossene Eefechtskraft
darstellende Verfügungstruppe , die dritte Division, einfetzen .

Auch bei uns würde sich eine Dreiteilung der Armeekorps ent¬
schieden empfehlen. Sie ist einigermaßen angebahnt durch die dritte
Brigade , die bei einer Anzahl von Divisionen im Frieden besteht.
Schon Clausewitz hat die Zweiteilung der Armeekorps die aller -
ungünstigste genannt . Sie ist es auch heute noch, weil der komman¬
dierende General ohne Zerreißung der Verbände einer Division sich
keine Reserve ausscheiden kann. In Oesterreich-Ungarn rechnet man
mit mobilen Korps zu drei Divisionen, und in Italien scheidet schon
die Friedensgliederung des Korps Verfügungstruppen des komman¬
dierenden Generals aus .

3. Jüdischer Kavalleristentag .
) : ( Durlach, 25 . Juni . Der unter dem Protektorat des Prinzen

Max von Baden stehende 3. Kavalleristentag nahm am Samstag abend
mit der

Standartenweihe
des Vereins ehemaliger Reiter Durlachs im Saale des Gasthauses
zur „Blume " seinen Anfang .

Eine Anzahl auswärtiger Kameraden war bereits eingetroffen
und um 8 Uhr bewegte sich der Zug nach dem Festlokale.

Unter den Gästen bemerkten wir Oberstleutnant Heinrichs vom
Trainbataillon Nr . 14 nebst dem Offizierkorps , ferner den Amtsvor¬
stand Geh . Reg .-Rat Turban , Vertreter der Stadt mit Bürgermeister
Dr . Reichardt an der Spitze, den Eauvorsttzenden Reallehrer
Römmele , Abordnungen von Kavalleristenvereinen und Kavallerie¬
regimentern . Der Vorsitzende des Vereins ehemaliger Reiter Durlachs ,
Herr Schindel hielt die Begrüßungsansprache . Den Weiheakt vollzog
Herr Stadtpfarrer Schlitter . In patriotischen und zu Herzen gehenden
Worten schilderte er die Fahne als Symbol , um welches sich der Soldat
und auch die Vereine scharen müssen . Der Geistliche schloß seine An¬
sprache mit einem Appell zum treuen Festhalten an unserem schönen
deutschen Vaterland . Ein dreifaches Hoch auf Kaiser und Eroßherzog
bekräftigte die Worte des Redners . Hierauf übergab Frl . Schindel
unter entsprechenden Worten die gestiftete Fahne dem Fahnenträger .

Der Vorstand des Militärvereins Durlach , Herr Hiller , übergab
als Patenverein eine Fahnenschleife, der Vorsitzende des Prinz Karl -
Dragonervereins Karlsruhe einen Fahnennagel , der Vertreter des
Kavallerievereins Baden eine Ansicht von Baden ; ferner überreichten
Fahnennägel der Kavallerieverein Lahr , der Kavalleristenverein
Schwetzingen, das Offizierkorps des Trainbataillons Nr . 14 durch
Oberstleutnant Heinrichs, der Deutsche Reiterverein Mannheim , der
Kavallerieverein Pforzheim . Namens der Festjungfrauen wurden dem
Verein zwei prächtige Reliefs , Pferdeköpfe, überreicht . Nach Dankes¬
worten des Eauvorsttzenden Römmele , der ein Hoch auf den Verein
ehemaliger Reiter und die Festdamen ausbrachte , hatte der Festakt der
Fahnenweihe sein Ende erreicht.

Darnach erfreute Herr Seminarlehrer H . Müller aus Karlsruhe
durch den Vortrag von Violinsoli . Unter Leitung des Kameraden
E . Müller wurde von Knaben eine Reiterguadrille geritten , sowie
eine Kirchweihe im Manöver (Vauerntanz ) von Knaben und Mädchen
«ufgefiihrt . Ein Tanz beschloß die Veranstaltung .

* * *

Der Sonntag brach mit Regen an , so daß der Schmuck, welchen
die StadtDurlach zur Feier des 3 . Kavalleristentages angelegt hatte ,
ßehr not litt .

Rach dem
Festgottesdlenst

der um S Uhr stattfand , nahm gegen Vs 11 Uhr im großen Rathaus¬
saale die

Delegiertensitzung
ihren Anfang . Ihr wohnte auch Bürgermeister vr . Reichardt an .
Der Vorsitzende des Durlacher Vereins eröffnete die Delegierten -
sitzung mit einem dreifachen Hoch auf den hohen Protektor des
3 . Kavalleristentages , den Prinzen Max . Namens der Stadt Durlach
begrüßte Bürgermeister Dr . Reichardt die Erschienenen, namens
des Gaues Gauvorsitzender Reallehrer Römmele . Hierauf wurde in
die Tagesordnung eingetreten und der Vorsitzende der Festkommission ,
Herr Müller , stellte die Abhaltung des 4 . Kavalleristentages zur Dis¬
kussion. Neben Lahr hatte sich auch Pforzheim zur Uebernahme des
im Jahre 1913 stattfindenden 4 . Kavalleristentages gemeldet. Nach
kurzer Diskussion wurde Pforzheim einstimmig gewählt . Fischer-
Baden -Baden beantragte , daß im Laufe des Winters die Vorstände
einmal zusammen - kommen möchten , um über die ferneren Veranstal¬
tungen von Kavalleristentagen sich zu beraten . Der Beschluß ging
dahin, daß die Einberufung dieser Zusammenkunft der Verein ehe¬
maliger Prinz -Karl -Dragoner übernehmen soll und daß an derselben
auch Mitglieder teilnehmen können. Es kamen noch einzelne interne
Angelegenheiten zur Sprache , die auch auf die nächste Tagung Bezug
hatten und die vom Vorsitzenden der Festkommission Müller beant¬
wortet wurden , worauf die Delegiertensitzung mit Worten des Dankes
durch Herrn Müller geschloffen wurde .

Leider war die Veranstaltung vom Wetter den ganzen Vormittag
nicht begünstigt. Nach dem Festessen im Hotel Karlsburz stellte sich

nach dem um 1 Uhr in der Turnhalle des Gymnasiums stattgehabten
Betcranenappells der Veteranen des oberen Pfinzgaues der

Feftzug
beim Schloßgarten auf . An der Spitze marschierten die ehemaligen
Angehörigen der drei badischen Dragonerregimenter Nr . 20, 21, 22,
die Standarten an der Spitze der betreffenden Regimenter . Hieran
schloffen sich die Militärvereine des Oberen Pfinzgaumilitärvereins -
verbandes und die Vereine der Stadt Durlach . Nach dem Vorbei¬
marsch am Defilierpunkt , wo der zweite Vizepräsident Oberst Thier¬
gärtner , der Eauvorstand , sowie die Ehrengäste Aufstellung genom¬
men hatten , begab sich der Zug nach dem Festplatze.

Am Abend fand in der „Blume " ein Festbankett statt . Für
Montag sind kleinere Veranstaltungen in Aussicht genommen. Aus
Anlaß der Tagung fand Beleuchtung des Turmberges und Feuer¬
werk statt , das von verschiedenen Punkten der Stadt , so auch vom
Aussichtspavillon der „Badischen Preffe" deutlich beobachtet werden
konnte.

verband bad. zeuerbestattungs-verelne .
A Baden -Baden » 25 . Juni . Heute mittag von 11 Uhr ab fand im

Rathause Hierselbst eine längere Sitzung von Vertretern badischer
Feuerbestattungs -Vereine zwecks Gründung eines Landesverbandes
statt . Delegierte hatten gesandt die Vereine Karlsruhe , Mannheim ,
Freiburg , Pforzheim , Bruchsal, Durlach , Lahr und Lörrach, während
Heidelberg seine Zustimmung schriftlich gegeben hatte und nur Kon¬
stanz sich ablehnend verhielt . Nach Begrüßung der Anwesenden durch
den Weiten Vorsitzenden des hiesigen Vereins , welcher auch seiner
Freude über die Anwesenheit des Landtagsabgeordneten Kölblin
Ausdruck gab, wurde Herrn Wolky der Vorsitz übertragen . Hieraus
wurde sofort in die Beratung folgender Resolution eingetreten :

„1 . Die heute in Baden -Baden tagende Eründungsversammlung
des Verbandes badischer Feuerbestattungsvercine weist jede Erschwe¬
rung der Feuerbestattung gegenüber der Beerdigung nach dem Grund¬
sätze zurück, daß, was für die Beerdigung erlaubt , für die Feuer¬
bestattung nicht verboten sein könne . Sie anerkennt im Wesentlichen
nur solche Beschränkungen, welche die Rücksicht auf die allgemeine
Volksgesundheit und die Strafrechtspflege als geboten erscheinen
laffen. Sie verwirft insbesondere , als rechtlich nicht begründet und
praktisch sehr schwer durchführbar , die Verpflichtung der Beibringung
einer schriftlichen Einwilligungserklärung des Verstorbenen .

2 . Da die für die Beerdigung geltenden gesetzlichen Vorschriften
insgesamt zu einer Zeit erlassen worden sind , in welcher die Feuer¬
bestattung der heutigen Art bei uns noch wenig bekannt war , erachtet
die erwähnte Versammlung eine einheitliche Regulierung des Feuer -
bestattungswesens für das ganze Großherzogtum , und zwar durch rin
Gesetz, für geboten. Die Grundlage eines solchen Gesetzes muß auf
der unbedingten Anerkennung der Gleichberechtigung der beiden Be¬
stattungsarten beruhen.

3 . Die Versammlung beauftragt den Feuerbestattungsverein
Baden - Baden , dem Großh. Justizministerium sowie dem Ministerium
des Innern Kenntnis von den beiden Resolutionen zu geben und er¬
mächtigt den erwähnten Verein , den Inhalt der beiden Resolutionen
den beiden Kammern der Landstände in Form von Petitionen zu
übermitteln . Nach einem längeren Referat des Herrn Rechtsanwalt
Dr . Rcter wurde die Resolution einstimmig angenommen . Abg . Kölb-
lin dankte dem Vorsitzenden für di« an ihn gerichteten Worte der
Begrüßung und betonte , daß das Feuerbestattungswesen nicht durch
Verordnung , sondern auf dem Wege der Gesetzgebung geregelt werden
müffe . Der Landtag werde sich ja mit der Angelegenheit zu beschäf¬
tigen haben und dann sei dem Verband die Unterstützung der liberalen
Parteien sicher. Auf Anfrage des Herrn Direktor Treutlein -Karls -
ruhe wurde dem Abg. Kölblin der Dank für seine Darlegungen durch
Erheben von den Sitzen ausgesprochen.

Nunmehr wurde zum zweiten Punkt der Tagesordnung betreffend
Gründung des Landesverbandes geschritten. Die Vertreter sprachen
sich in zustimmendem Sinne aus und hierauf wurden sofort die Satz¬
ungen beraten und zwecks weiterer Beratung einer Kommission über¬
wiesen. Zum Vorort des Verbandes wurde dann Baden -Baden be¬
stimmt und hierauf die Sitzung nachmittags halb 2 Uhr geschloffen.
Nach der Sitzung vereinigten sich die Delegierten zu einem gemein¬
samen Mittageffen im Hotel „Stadt Paris " und später fand eine Be¬
sichtigung des hiesigen Krematoriums statt .

Landesversammlung des Landesverbandes bad .
Gewerbe - und handwerkervereimgungen.
Wb . Villingen , 25. Juni . Heute vormittag fand . hier in dem

festlich geschmückten Saale der Tonhalle die Hauptversammlung der
badischen Gewerbe- und Handwerkervereimgungen statt . Trotz des
dem Reisen nicht günstigen Wetters hatten sich etwa 500 Vertreter aus
allen Teilen des Landes eingefunden . Namens der Großh . Regierung
wohnten die Herren Ministerialrat Schneider, Referent für gewerb¬
liche Angelegenheiten im Ministerium des Innern , und Geh . Reg .-
Rat Dr . Cron , Direktor des Landesgewerbeamts , namens der Stadt
Herr Bürgermeister Dr . Braunagel der Tagung an . Die Schwarz¬
wälder Handelskammer , die Handwerkskammern Mannheim , Karls¬
ruhe und Freiburg hatten Vertreter entsandt . Auch die Herren Ab¬
geordneten Dufsner und Görlacher, sowie der Vorsitzende des Kreis -
ausschuffes , Herr Altbürgermeister Fischer -Donaueschingen, waren er¬
schienen . Die Grüße des Reichsverbandes Lberbrachte Herr Geh .
Reg .-Rat Roak-Darmstadt .

Der Präsident des Landesverbandes , Herr W . Riederbühl -Rastatt
eröffnete den Verbandstag mit einer herzlichen Begrüßungsansprache .
Darauf trat man in

die Beratung der Tagesordnung
ein . Debattelos wurde der Voranschlag für 1912 genehmigt . Vom
Präsidenten wurde dann der Jahresbericht erstattet . Von besonderem
Interesse waren seine Mitteilungen über das im Oktober 1809 ge¬
gründete Erholungsheim des Verbandes , Friedrichshort in Bad Sulz¬
burg . An minderbemittelte Handwerksmeister konnten im Berichts¬
jahre 26 Freistellen (für je 3 Wachens, im Betriebsjahr 1909 19 Frei¬
stellen vergeben werden . Die im Juli 1910 ins Leben gerufene Kran¬
kenkasse, sowie die Sterbekaffe des Verbandes entwickelten sich dank
der planvollen Organisation zufriedenstellend. Bei der Besprechung
des Jahresberichts kam es zu einer längeren Diskussion über die
Frage der Erziehung des gewerblichen Nachwuchses . Lebhaft bedauert
wurde der Mangel an Gewerbelehrern , der sich infolge der sprung¬
haften Entwicklung des Eewerbefchulwesens eingestellt hat . Mini¬
sterialrat Schneider zollte der Tätigkeit der Gewerbelehrer die vollste
Anerkennung der Regierung und stellte in Aussicht, daß der gegen¬
wärtig sich fühlbar machende Mangel schon in den nächsten Jahren be¬
hoben sein werde.

Dann nahm Herr Handwerkskammersekretär Haußer -Mannheim
das Wort zu einem eindrucksvollen Referat über die Errichtung von
Sparbanken und ihre Bedeutung für die Eewerbefördernng . Nach
einer kurzen Diskussion , die bewies , daß die Ausführungen des Re¬
ferenten bei den Zuhörern lebhaften Eindruck gemacht , wurde zur
Beratung der eingelaufenen Anträge übergegangen .

Vom Eewerbeverein Wiesloch waren die Anträge eingegangen :
1 . „Den Hausierhandel von einer Bedürfnisfragc abhängig zu machen
und ihn im übrigen durch Gesetz zu untersagen .

" 2 . „Um die Wander¬

lager erfolgreicher zu bekämpfen, sollen die Inhaber derselben neben
der an den Staat zu entrichtenden Steuer zu einer Eemeindegewerbe.
steuer, die vor dem Beginn des Geschäftsbetriebes zu entrichten und
so hoch zu bemeffen ist , daß Wanderlager nicht mehr eingeführt wer¬
den , beigezogen werden . Nach einer regen Diskussion, an der sich
u . a . die Herren Ministerialrat Schneider» Geh. Reg .-Rat Dr . Cro«
und Reichstagsabgeordneter Duffner beteiligten , wurde beschlossen,die Anträge der Großh . Regierung zu wohlwollender Kenntnisnahme
zu überweisen. Als Tagungsort für die nächste Landesversammlung
wurde Rastatt bestimmt. Nachdem dann noch verschiedene Wünsche
ihre Erledigung gefunden, schloß der Vorsitzende die Versammlung .
Nachher fanden sich die Mitglieder zu einem gemeinschaftliche «
Mittageffen in der Tonhalle zusammen, während deffen die Stadt¬
kapelle ihre Weisen erklingen ließ . Der Montag soll der Besichtigung
des Solbades Dürrheim und einem Ausflug nach Donauefchingen gx-
widmet werden.

DenkmalserrtWUrrng in Landau.
— Landau (Pfalz ) , 25 . Juni . (Tel .) Heute fand hier in Ver¬

bindung mit einer allgemeinen 40jährigen pfälzischen Friedensgedenk¬
feier die feierliche Enthüllung des von der Pfälzer Kampfgenoffen¬
schaft und der Stadt Landau zu Ehren des Führers der 3. Armee im
Feldzug 1870/71 des Kronprinzen Friedrich Wilhelm , des spätere«
Kaisers Friedrich III . , und der mit dieser Armee freiwillig ins Feld
gezogenen Prinzen Leopold und Arnulf von Bayern errichteten Denk¬
mals statt .

Der von dem Bildhauer Blecker -München ausgeführte Denkstein
ist an historischer Stätte , dem Deutschen Tore , aufgestellt, wo der da¬
malige Kronprinz Friedrich Wilhelm am 3 . August 1870 seinen Einzug
in Landau hielt , den Befehl zum Ueberschreiten der französischen
Grenze gab und am folgenden Tage die erste siegreiche Entscheidung
von Weißenburg herbeigeführt hat . Das D .- kmal zeigt das über¬
lebensgroße Bildnis des Kaisers Friedrich uiw der Prinzen Leopold
und Arnulf von Bayern .

Zur Teilnahme an dieser denkwürdigen Feier war der Mit¬
kämpfer, Prinz Leopold» in Begleitung des Sohnes des verstorbenen
Prinzen Arnulf , des Prinzen Heinrich von Bayern , ferner der erste
Vorsitzende des Kyffhäuserbundes der deutschen Landeskriegerver -
bände und des preußischen Landeskriegerverbandes , Generaloberst
v . Lindequist, Vertreter der Landeskriegerverbände von Bayern ,
Württemberg , Heffen und Elsaß -Lothringen , sowie zahlreiche andere
Ehrengäste und eine überaus große Zahl Krieger - und Militärvereine
eingetroffen . Nach dem Abschreiten und dem Vorbeimarsch der
Krieger - und Militär -Vereine hielt Prinz Leopold, nachdem er die
Auszeichnungen bekannt gegeben, eine Ansprache, in der er die Grütze
des Prinzregenten Lberbrachte und besonders der Verdienste der¬
jenigen Herren gedachte , die sich um die Errichtung des Denkmals
verdient gemacht haben . Er schloß mit einem Hoch auf den Prinz¬
regenten .

Mittags 12 % Uhr erfolgte die feierliche Enthüllung des Denk¬
mals , wobei Rechtsanwalt und Hauptmann der Landwehr Hauck-
Landau die Festrede hielt , worauf der Generaloberst v . Lindequist
die herzlichsten Glückwünsche des Kaisers überbrachte .

Bürgermeister Mahla übernahm das Denkmal im Namen der
Stadt in deren Schutz.

Die Feier schloß mit dem Niederländischen Dankgebet.
Um %3 Uhr fand im Hotel Schwan ein Festesten statt , in deffen

Verlauf Prinz Leopold zweimal das Wort ergriff und der großen
Zeit und der verstorbenen großen Heerführer ehrend gedachte und
den Pfalzern den herzlichen Dank übermittelte dafür , daß sie durch
die Errichtung eines Gedenksteines der Taten tapferer deutscher Män¬
ner gedenke .

An den Kaiser und den Prinzregenten wurden Huldigungstele¬
gramme abgesandt .

Um 5 .15 Uhr begaben sich die Prinzen mit ihrer Begleitung in
sechs Automobilen über Neustadt , Deidesheim und Königsbach nach
Hildenbrandseck, dem Wohnsitz des Neichsrates Buhl , von wo aus
heute abend die Reise nach München erfolgt .

Kandel und Uerkehr .
Karlsruhe , 24. Juni . a . Schlachthof . In der Zeit vom

19 . Juni bis 24 . Juni wurden im hiesigen Schlachthof geschlachtet :
1339 Stück Vieh und zwar : 177 Großvieh (69 Ochsen , 35 Rinder,
43 Kühe, 30 Farren , darunter aus Frankreich 00 Ochsen , O Ri d,
0 Kü e, 00 Farcen, ) 347 Kälber , 762 Schweine , 46 Hammel,
2 Ziegen, 1 Kitzlein , 0 Ferkel, 4 Pferde , 0 Esel. 13871 Kilogramm
Fleisch wurden außerdem von answärts eingeführt und der Beschau
unterstellt . — 3. Viehh 0 f . Zum Markte wurden ans-
getriebeu : 79 Ochsen . 33 Bulle», 38 Kühe, 34 Färsen 287 Kälber,
00 Schafe, 0 Ziege, 1295 Schweine , 0 Kitzlein. Kaufpreis für
Ochsen 1 . Qual . 95— 100 M ., 2. Qu «l . 80— 9t Bk .. 3 . Qual .
86—89 M . , für Bullen 1 . Qual . 86—92 M .. 2 . Qual . &3—83
Mark . 3 . Qual . 81—83 M .. für Färsen 1 . Onal . 90 — 99 M . , L
Qual . 76—80 M ., 3. Qual . 64—75 M . für Kühe l . Qual . 81—85
M .. 2. Qual . 76—80 M .. 3. Qual . 64— 75 M „ für Kälber 1 . Qual .
107- -110 M., 2. Qual . 102— 105 DL 3. Onal . 99—102 Bk ., für
Schafe 1 . Qual . 00—00 Bk.. 2 . Qual . 00 —00 M . für Schweine ,
1. Qual . 60—62 Bk., 2. Qual . 59—00 M ., Sauen und Eber 00
Bk . pro 80 Kilogramm Lebendgewicht, für Kitzlein 0 .00—0,00 Bk .
das Stück. Tendenz : langsam .

A Durlach , 24 . Juni . Der heutige Schweinemarkt wurde befahre«
mit 123 Läuferschweinen und 461 Ferkelschweinen. Verkauft wurden
sämtliche Läuferschweine und 442 Ferkelschweine. Preis der Läufer¬
schweine 50—75 cH das Paar , der Ferkelschweine 20—32 Jl . Gute
Ware fand raschen Absatz.

ck . Mannheim , 24. Juni . Die letzten Schwierigkeiten , die der
llebertragung der Bahnkonzessionen von der Süddeutschen Eisenbahn¬
gesellschaft auf die Oberrheinische Eisenbahngesellschast und damit der
Gründung der letzteren noch entgegenstanden , sind nach langen Ver¬
handlungen nunmehr beseitigt , so daß die notarielle Beurkundung der
Eründungsverträge in den nächsten Tagen erfolgen kann.

Endlich lenere Freundin Wke 'Zir .
°

wie
°LlS

lich war ich bei Deinem letzten Dasein . als ich anfing meine wunder¬
baren , üppigen Haare zu verlieren . Wie unendlich dankbar bin i«
Herrn Mehl , daß er mich auf sein Haarpflegemittel Creator auf¬
merksam machte. Nach 2 Monaten waren meine Haare noch voller
und stärker wie vordem , alle meine Freundinen beneiden mich ob
meines SaareS Bracht. Versuche cs , Du wirst Dich bald überzeugen .

Flasche Mk. 3 .— , überall zu haben .

B1TÜMEHWERKE tm ÜHMft i. W.f TgarnJ -* -9,f t 'ajwjhp jw *ju — a— — —
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Laxin -Confect
beliebtestes Abführmittel der Neuzeit für Erwachsene und Kinder.
Höchster Wohlgeschmack , milde, sichere Wirkung . Aerztlich glänzend
begutachtet und empfohlen . Dosen mit 20 Frucht - Konfitüren Mk. 1.—
in Apotheken . Man hüte sich vor minderwertigen Nachahmungen .
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Jahren in Deutschland eingeführt und beliebt !

dieser
Schutz¬

marke .

in seinen Eigenschaften and von dem hoch angesehenen Chemiker der
Seifen-Indnstrie Herrn Dr . C. F . Veite in Berlin anf das glänzendste begutachtet gibtblendend weiße « völlig geruchlose Wäsche und schont das Leinen in denkbarster
Weise . Es reinigt die Wäsche schnell « sehr gründlich und verursachtleichteste Arbeit

Das ein Pfund - Paket kostet nur 25 Pfennige .
Zu haben in Drogen-, Colonialwaren-, Seifengeschäften und Apotheken .

En gros von der Fabrik :

L. Minlos & Co., Köln -Ehrenfeld,
Hoflieferanten.

ammmmmmmmmi m

Metropol -Theater
Schillerstrasse 22 € cke Göthestrasse

— Haltestelle der Strassenbahn —
Schönstes und grösstes Theater lebender Photographien ,

An Plätzen zirka 700 Personen fassbar .
:: Sehr angenehmer , kühler Aufenthalt ::

Außer dem großartig reichhaltigen Programm der
Haupischlager ! Haupischlager !

Die weisse Sklavin III.
Dramatische Schilderung aus den Niederungen des Lebens .

Insceniert von Viggo Larsen . 10137

Union - Castle - Line .
Regelmässige wöchentliche Dampfschiffahrt

ohne Umladung , Zwischenhäfen anlaufend,
von Hamburg nach

Süd - u . Ost -Afrika
Beförderungvon Gütern undPassagierennach Kapstadt , Mossel -

Bay , Port Elizabeth (Algoa - Bay ), East London , Dur -
banjTNatal ) , Laurenc » Margucx (Öelagoa - Bay ), Beiraund Mauritius , und von Passagieren auch nach Mombassa ( Kl -

lindini ) , Zanzibar , Mozambique und Ehlnde .
Ausserdem werden von London und Southampton jede Woche bezw. Post-und Intermediate-Dampfer expediert .
Ferner ab England , Marseille und Neapel anlaufend durchden Suez -Kanal , alle v er Wochen nach Ost -Afrika mit Anschlussin Natal an die Postdampfer via Westküste .

Nähere Auskunft wegen Fracht usw. erteilen :
Die Expedienten der direkten Dampfer von Hamburg :

Suhr & Classen , Hamburg ,
für Verladungen über London :
Hugo & van Emmerik , Hamburg ,

sowie wegen Passage beider Firmen und in Karlsruhe : 5929a
Bruno Kossrnann , Fr . Kern ,

«Jos . Willi . Roth .

Das Kohlensäure-Solbad des
Friedrichsbades
8730

bekannt durch seine kräftige Kohlensäure - Entwicklung
ist der beste Ersatz für Nauheimer Kuren . ■ - -

BH a a

ie sich dem Automobil - u . Rad¬
port widmen , sind die hervorragenden
eistungen des in Qualität und Konstruktion

einzig dastehenden

Pneumatik .
2928a

fldresskarten. « in und mehrfarbig , werden rasch nab
billig angefertigt in der Druckerei da »
„ Badische « » reffe ".

Oefsentlicher Vortrag
von Pred . Göde im MisstonssaalKaiferstr. 168 . Hjtz . . 2 . © t . , Diens¬
tag . 27 . Juni , abends halb 9 Uhr.Tbema : „Das Ende der Gott¬losen". Jedermann willkommenEintritt frei . B20307

versichern vorteilhaft ihre Kinder
bei der Denisrhen Lebtznsver -
sicherungsbank Aktien -Gesellsch.Berlin . Prospekte und Auskunft
durch die Subdirektion Karlsruhe ,Schloßplatz 7, Telephon 2808 . 5““

Kaufe
fortwährend getragene Herren - undDamenkleider , Schuhe. Weißzeug,Möbel. Zahle sehr gute Preise .Komme i . Haus . Sal . Gutmanu ,Zäbringeritraste 23 . S820283

Pianino
Ausverkauf !

[ nur noch wenige Tage , wegenAufgabe des Geschäftes zujedem annehmbaren Preis m.langjähriger Garantie .
Amalienstr 18 , pari.

Hinterhaus . B20294

Kciutjucken
nach 8 Tagen vollständig

verschwunden.
Herr Postassistent Wüst , Trier ,schreibt : 1962a
„ Bestätige Ihnen gerne, dah ichmit Ihrer Herbaseife sehr zufriedenwar . Das Hautjucken war nach 8

Tagen vollständig verschwunden" .Obermehers Herba -Seise zu haben i.allen Apoth. , Trog ., Parfüm . äStck .50 Pf ., 30°i<> stärker. Präp . Mk . 1 .—.
liKSSB uadgeracb
„ ClilorocJout »* vernicklet alle Fäulnis¬
erreger im Munde u. zwischen den Zähnen
u . bleicht mitzsarbeneZähne blendend weiß,ohne dem Schmelz zu schaden . Herrl. er¬
frischend im Geschmack. In Tuben 4 bis
6 Wochen ausreichend. Tube 1 Jt , Prob «,
tube &0 4- Erhältlich in Apotheke »
Drogerien , Parfümerien . 9578a »J »Karlsrnhe :C» i-I « » td .Hofdrog

Apotdedvr, vr . phil .,45 J ., sucht alleinstehende Dame , evtl.Witwe mit groß, disponiblen Vermögen
zwecks Heirat

kennen zu lernen . Strengste Diskretion
Ausführl . Off . unterK .B . haupt -

postiag . Stuttgart . 5920a.2 .1

Keirat.
Fräul . , 35 Jahre , ev. , mit sofort

10 000 Mk . und später noch mehr
Vermögen , sucht sich mit Herrn in
sicherer Stellung , auch Witwer mit
Kind , zu verheiraten . Off. u . B20331
an die Exp. der „ Bad . Presse" erb.

Geschäftsmann .gutsituiert u . strebsam, wünscht mitbravem Frl . zwecks Heirat in Ver¬
bindung zu treten . Gest. Offert , uni .bl 100 hauptpostlag. Pforzheim .
Utitth best . Herkunft nehme in“ , uv gute gewiss. Pflege evtl,als eigen an.

Offerten unter Nr . B19911 andie Exped . der „Bad . Preffe" erb.
Für ein neugeborenes Kind wird

bei befferem , kinderlosem Ehepaaroder alleinstehender Dame
gute Pflege

gesucht , am liebsten in den Karls¬
ruher Vororten ; Ettlingen wird
bevorzugt. 5914a

Offerten sind zu richten an
Frau Vorbeek ,

Privat -Entbindungsheim ,
Rnftloch bei Heidelberg .

Statt besonderer Anzeige .
Verwandten , Freunden und Bekannten die schmerzliche Mitteilung , dass

unser innigstgeiiebter Sohn und Bruder

Theodor Scholl
Sonntag früh plöt : lieh und unerwartet uns durch den Tod entrissen wurde .

Im Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen :
Karl Scholl , Lokomotivführer.

Karlsruhe , den 26 . Juni 1911 .
Die Beerdigung findet Dienstag vormittag 11 Uhr statt .
Blumenspenden und Kondolenzbesuche werdeu dankend abgelebnt . 10138

TeM -AmiMen aller
«ütjiFiHJ'prpMWimv « Art .

auffriichen und bordieren durch
1ÄÄÄ Merilr. 118.
Postkarte genügt ._ B19047.6 0

Vorteilhaftes
AngebotT
Solides , kreuzsait .

Pianino
matt Nussbaum , Preis
570 M . , gegen monat¬
liche Miete von tO M.
Das Instrument geht
in das Eigentum des
Mieters über , nachdem
57Monatsraten bezahlt
sind . 5jähr . Garantie .

H . Maurer ,
Grossh . Hoflieferant ,

KARLSRUHE
Friedrichsplatz 5 .

2990 _ _

MittHauser Restklager.
Wollene Mouselin - Reste
3 ui 2 Mk . « 20312
Lammstraffe 7, 1 . St . Cafe Bauer.

ii . . . Ä TVfbesteEierlkger
.Hühner ; Riesengänse .

. Enten .Zucht-
gerate , Kno-v-sj'sf/xmMmsr chenmühle.
je . Jllustr .

Katalog
gratis . “ wa

Geflügelpark Hefner ,
Hainstadt IBadenl Nr . 34 .

Zweite Hypothek «
5—6000 Jl , auf rentables Haus
von pünktlich. Zinszahler gesucht .

Offerten unter Nr . B20291 cu
die Exped. der ..Bad . Presse " erb.

Stiiüent such ! 200 M.
auf 2 Monate zu leihen . Offert ,unter Nr . B203I6 an die Exped.
der „Bad . Presse" erbeten .

Darlehens - Vermittler
sofort gesnckt . Off . unter
F . H. U . 3410 an Rudolf Moste ,
Frankfurt a . M . 5922a

Junge , strebsame Leute suchen
?

"V ° TBirtldtatl m.aietsaeEei
in Pacht oder Zapf . Offerten unt .Nr . B20295 an die Expedition der
„Bad . Presse" erbeten .

Verloren
am Samstag nachmittag in der
elektrisch . Straßenbahn od . zwischen
Marktplatz—Adlerstr . ein Porte¬
monnaie mit 30 Mk . Inhalt .

Abzugeben gegen gute Belohnung' erftraffe 31, 3 . 6t . » 20320
Abzt

Schilll

Karlsruh« , Kaissrstr . iSb , I

Gutgeh . Bäckerei
hier od. Umgebung wird zukaufen gesucht. Angeb . nur
von Besitzern unter K. 5895 Ian Haasenstein & Bögler. >
A - G. , Karlsruhe 1. B. 5930a
Suche an alle » Plätzen tücht .

Scrlwteritiml
^ Hohes Einkommen . leichte

vornehme Tätigkeit . Offertenerbet , unt 7 . 5889 an llasssn - p
i stein& Vogler fl -G . Karlsruh e.

I » einer frequenten Siadt
Württembergs , mit guterUmgebung , ist em

zu vermieten,
IN belebtester Hauptstraffe. l

, für jedes Geschäft geeignet . !bisher wurde dann feinvielen Jahren ein Putz - . >
Konfektions - und Friseur - ^
geschätt mit nachweislich -

! gutem Erfolg betrieben. ?
>Das Haus kann auch käuflich "
j erworben werden. Kefl. Off .unter Chiffre L . 5962 aniHaasenstein & Vogler A. - G.. |Stuttgart erb ._ 5933a j
Neuer Beruf ! !

.Hoben Verdienst könnenPersonen jeden Standeserzielen durch die Heber - „. nähme des Alleinverkaufs §g, eines leicht verkäufl. Massen - K
s- artik . Da gesetzt, geschützt. »

^ konkurrenzlos . Betriebs - L
kapital ii . Laden nicht erford . ^Da Berbrauchsartik . stetiger WBerkauf . Näheres unter ^

1834 durch Haasen-steri, N Vogler , A.- G . . Eöln .

Münzen: “H
badische 2 und 5 Markstücke vonpolierter Platte und ttempelglän-
zend, alle Jahrgänge , von Sammler
gesucht. Offerten unt. Nr . B20293an die Exped. der „ Bad. Presse" erb .

Sichere

Existenz!
Putz - n. Mode -, Weiff - , Woll -». Kurzwareugeschäst mit Wohn¬

haus in bester Geschäftslage,gröff. Stadt der Pfalz , mit gutertreuer Kundschaft <30 Jahre be¬
stehend) . vorger . Alters halber,zum Spottpreise Von 25 000 Mk.bei 5—8000 Mk. Anzahlung nnt.
günst. Bedingungen zu verkaufen .— Eignet sich auch kür jede andere
Branche . — Anfr . unter Nr. 25
an Annone . -Exp . Blcb . Eisler ,Veuwlmll a . »I . Haardt . “*a

Gebrauchtes Pianino .
tadellos
stiinmstr
nend bil
tadellos erh., kreuzs., mit Panzer¬
stimmstock, sehr gut im Ton. stau¬
nend billig zu verkaufen. 2. 1

Im Renchtal
kleine Villa

mit schönem Garten , in prächtiger
waldreicher Gegend ist preiswert
zu verkaufen. Anfragen unter
E . K . 4563 an Rudolf Messe .
Karlsruhe i . B . 9903.3 .3

^ Villa *
mit Zierpark , 12 Zimmer , sowie
Nebengebäude mit 5 Zimmer nebst
groß . Lagerraum u . Keller , groß .
Obstgartenanlage (jährl . Erträgnis
1200—2000 ,# ) , in der Nähe von
Baden-Baden billig zu verkaufen .
Ofsert . von nur Selbstrcfl . iinter
Nr . 5927a an die Exped. der Bad .
Pr esse erbeten._ _ _ _

Lern-Pianino
| für Anfänger , zu Mk . 150 .—
| zu verkaufen . 9923

Fritz Müller ,
Karlsruhe . Kaiserttr . 221 . „

» r
ae-

Zu verkaufen r
l Maffei -Lokomotive , 1910

baut . 2achstg . 2f . gekupp. , 45 BP .
000 mm Spur , tadellos erhal -
ten , nur 3 Monate gefahren : ,

1 Zentrifugal -Pumpe , 200 mm ;Robrivrite , mit Zubehör . An¬
fragen erb . unt . NI. Z. 4923 an
Rudolf Moste , München , snwft

Wegen Wegzug zu verkaufen :
1 Hackklotz , 1 Doppelleiter , 1 Schieß - :
Automat . 2 Fleischständer . 1 Eis - ,
schrank. 1 großer älterer Kiwhpn -
schrank und verschiedene Wirt -
schaiiscrê enstände. B205 )0o

I». Briiebniaun , Kriegstr . 30,
Wirtschaft.

3a nerlutufeii ! B

Wegen Wegzug nach dein Ans¬
lande ist > Wohn -, Scklaizimmer
und Kiicheneinrichtnng nmstande-
halber sofort billig zu verkanfen .

Näh zwische» l —6 Illir nachm .
Fasanenplatz8 , 1 Tr. r.
Billig zu verkaufen

mehrere moderne,
sedr gut gearbeitete
von Mk . 135 .— oit bei 9080.2 .2

Lud. Seiler , Waldstr . 7.
Wegen Wegzug zu verkanten :
Größerer , mod . eichener Kleide «?

schrank. l Eifenbettstelle mit volD
ständigem Bett . Rasthaarmatratze ,
I Tisch mit « tühlen . Anzuseheu
Dienstag u . Mittwoch, ab . 6—8 Ith*
SB'”3*’8 Klliuvrechtstr . 45 , 2 . St . lks .

Billig zu verkaufen : feines
schwarz, Gelirockagzug , einz . Geh¬
rock , Joppenanzug , hübfcher Frack
mit Weste , schöne weiße Weste» .,Herren -Eapes, schon, grau . Mitt -
tärmantel , Olunnnimantel , sehe
schö . Tamenkleider . Gesellschafts¬
toiletten in Seide ii . Atlas , gold .
Armband, Ringe . Damen -Opern -
glas in Perlm ., silb . Damen - und
Herrenuhr , Klassikerbüch ., all . bei .
neu. Kriegstr. 6, II . St . 3320079
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Aus dem gewerblichen Keben.
) ( Eppingen , 25. Juni . Der seit 414 Jahrzehnten bestehende

„Eppinger Volksbote" wird mit dem 1 . Juli sein Erscheinen ein-
stellcn. Das Blatt wurde an die „Eppinger Zeitung " verkauft , die
jetzt mit dem Amtsvrrkündigcr die einzig erscheinende Zeitung in
unserem Amtsbezirk ist und mit dem neuen Quartal täglich heraus -
zcgeben wird .

Id Pforzheim , 25. Juni . Die Besitzer der Möbeltransportgeschäfte
geben heute bekannt , daß sie bis auf weiteres den Betrieb einstellen.
Sie begründen ihren Beschluß mit dem Hinweis auf die Be¬
lästigungen der Arbeitswilligen durch die Streikenden und erklären ,
daß sie bei der gegebenen Situation nicht in der Lage seien , bei Um¬
zügen die Möbel ihrer Auftraggeber vor Beschädigungen durch die
Streikenden zu schützen .

Mannheim , 25. Juni . Eine böse Suömissionsblütr förderte
die Eröffnung der Angebote für den Anstrich eines Eisenwerks im
Gaswerk Luzenberg zutage . Es waren 12 Offerten eingelaufen , unter de¬
nen das niederste Angebot einer norddeutschen Firma 990 betrug ,
dagegen das höchste einer Mannheimer Firma 11440 Mark . Da das
vorgeschriebene Material etwa 2500 Mark kostet , kann man sich leicht
ausrechnen , wie viel der Submittent , der die niedrigste Offerte ein¬
gereicht hat , darauflegen müßte.

ft Lahr , 25 . Juni . Am Sonntag , den 2 . Juli , findet hier die 8 .
ordentliche Generalversammlung des Landesverbandes der Gipser und
Stukkatenrmeistcr Badens und der Pfalz statt .

Die Anleitung von Lehrlingen .
Karlsruhe , 25. Juni . Seit Einführung des sog. Keinen Be¬

fähigungsnachweises versuchen solche Handwerker , die zur Anleitung
von Lehrlingen nicht befugt sind , aber solche billige Arbeitskräfte
nicht glauben entbehren zu können, die Vorschriften über das Lehr-
lingswcfrn am einfachsten dadurch umgehen zu können, daß sie ihnen
als Lehrlinge anvertraute junge Leute als „jugendliche Arbeiter " be¬
zeichnen. Sie glauben damit der Pflicht zum Abschlüsse eines Lehr¬
vertrages und zur Anmeldung bei der Handwerkskammer enthoben zu
fein , und sind gelegentlich auch der Meinung , solche junge Leute dem
vorgeschriebenen gewerblichen Unterricht entziehen zu können. Dem¬
gegenüber sei wiederholt darauf hingewiesen, daß die Gewerbeord¬
nung zu den „jugendlichen Arbeitern " alle Arbeiter im Alter von
18—16 Jahren zählt , also auch alle Lehrlinge , die innerhalb dieser
Altersgrenze liegen . Das Lehrverhältnis selbst wird durch diese Be¬
zeichnung gar nicht berührt . Ob ein solches Lehrverhältnis vorliegt
oder nicht, hängt einzig und allein von der Art und Weife der Be¬
schäftigung ab . Wenn der junge Arbeiter in der Werkstätte seines
Arbeitgebers derart beschäftigt wird , daß er nach und nach das be¬
treffende Handwerk erlernt , d . h . auszuüben versteht, dann ist er eben
ein Lehrling , ohne Rücksicht darauf , ob schon ein schriftlicher Lehrver¬
trag abgeschlossen wurde oder nicht. Handwerker , welche auf die an¬
gedeutete Weise die Vorschriften über das Lehrlingswesen glauben
umgehen zu können, haben empfindliche Bestrafung und zwangsweise
Auflösung des tatsächlich bestehenden Lehrverhälinisses zu erwarten .

Sport -Uachrilhlen.
) : ( Karlsruhe , 26 . Juni . Am letzten Sonntag fanden auf dem

Frankonia -Sportplatze Olympische Spiele statt . Es beteiligten sich
sehr viele Karlsruher Sportvereine und Athletikvereine sowie zahl¬
reiche Vereine der Umgebung. Der Löwenanteil der Preise fiel dem
Karlsruher Fußballoerein zu . Er errang im ganzen 12 Erste Preise
und 4 Zweite . Von den ersten Preisen entfielen allein 6 auf Max
Breunig , der mit Leichtigkeit im Diskuswerfen , Schleuderballwerfen ,
Freisprung , Steinstoßen , Fußballweitstoßen und Fünfkampf als Sieger
hervorging . Die 400 Meter -Stafette gewann K . F . V . vor dem
F . C. Phönix .

© Karlsruhe , 24. Juni . Die Jahrbücher des Zentralausschusses
für Volks- und Jugendspiele stellen mit der stattlichen Reihe der bis¬
herigen 19 Bände für die neuzeitige Richtung im Turnen , für alles ,
was mit den Volks- und Jugendspielen und verwandten Leibes¬
übungen in freier Luft , wie Wandern , Schwimmen, Rudern , Eislauf
und Schneesport, zusammenhängt , wohl die wertvollste pädagogische
Fundgrube dar , und es dürste darum wenig größere Bibliotheken im
Deutschen Reiche geben, in denen sie keinen Platz gefunden hätten .
Der zwanzigste Band der soeben in dem bekannten Verlag von B . G.
Teubner in Leipzig und Berlin mit Buchschmuck von Alois Kolb
und zahlreichen Abbildungen (Preis kart . JA 3 .—) erschienen ist,
schließt sich seinen 19 Vorgängern würdig an . Er erhält in sieben Ab¬
schnitten 35 fesselnd geschriebene Aufsätze aus den verschiedensten Ge¬
bieten der Leibesübungen in freier Luft z . B . „Nationale Erziehung
durch Leibesübungen " (E . von Schsnckendorff ) „Jugrndpflegebestre -
bungen und die Beteiligung der Truppen daran " (Major Kartegarn )
und „Was lehrt die Rekrutierungsstatistik hinsichtlich der körperlichen
Ausbildung unserer Jugend " (Oberstabsarzt Prof . Dr . Schwiening) .
Im zweiten Abschnitt wird die Literatur der Spiele und verwandter
Leibesübungen im Jahre 1910 in mustergültiger Weise wieder von
Professor Dr . Burgaß besprochen . Der i-ritte Abschnitt zeigt in 4 Ab¬
handlungen etwas von der reichen Tätigkeit des Zentralausschusses.
Wandern , Kriegsspiele , Schülerschikurse (Oesterreich) machen den vier¬
ten Abschnitt aus , während der fünfte sieben wertvolle Berichte aus
einzelnen Gauen und Ländern enthält . Der sechste Abschnitt bringt
Nachrichten über die Spielkurse des Zentralausschusses und der letzte
sonstige Nachrichten z . B . (Beschreibung des vorjährigen Kongresses in
Barmen ) , dann einen Aufsatz über die Internationale Hygiene-Aus¬
stellung in Dresden , mit der der diesmalige Kongreß des Zentral¬
ausschusses (1 . und 2. Juli ) verbunden sein wird .

i8 . Frankfurt a . M ., 26 . Juni . Die Frankfurter Ruder -Regatta
nahm , einem Privat -Telegramm zufolge, hei trübem , kühlem Wetter
und schwachem Süd -Westwind gestern ihren Anfang . Eine große
lleberraschung brachte der Vierer ohne Steuermann , in welchem die
bekannte Kaiser -Preis -Mannschast des Mainzer Ruder -Vereins und
der Ludwigshafener Ruder -Verein aufeinandertrafen . Heber die
ersten tausend Meter führten die Mainzer mit etwa anderthalb Län¬
gen Vorsprung , dann rückte Ludwigshafen auf , passierte den Gegner
überlegen und siegte mit vier Längen Vorsprug in 6 : 44,1 gegen den
Mainzer R .-V . mit 6 : 54,3 . Infolge dieser Niederlage ist die Teil¬
nahme des Mainzer Ruder -Vereins an der Henley-Regatta wieder
stark in Frage gestellt. Der Ludwigshafener Ruder -Verein gewann
auch noch den Vierer um den Preis des Deutschen Ruder -Verbandes
überlegen mit anderthalb Längen gegen Erashopper -ZLrich und
Frankfurter Ruder -Verein . Den Junior -Achter gewann Rud«r -Es -
fellschaft Sachsenhausen nach starkem Kampf gegen Kasteller Ruder -
Gesellschaft und im Universitäts -Vierer siegten Erashopper -Zürich mit
anderthalb Längen gegen Aviron Romand -Zürich. Die beiden Heidel¬
berger Vereine folgten weit zurück.

Entscheidungsspiel Allemannia — Beiertheim .
<p Karlsruhe , 26 . Juni , lieber das Wettspiel „Allemania "—

„Beiertheim " schreibt unser 8 -Berichterstatter : Seit Wochen war man
auf dieses Treffen gespannt , sollte doch durch dasselbe entschieden
werden , welche der beiden Mannschaften aus der ^ .- Klasse ausfcheiden
mutz. Wie bereits gemeldet, verlor „Allemania " mit 1 : 3 Toren trotz
zeitweiligen Drängens , mutz somit in kommender Saison in ver
L -Klasse spielen, falls nicht der Verbandstag im August d . Js . eine
andere Einteilung der Kreise trifft ; doch ist anzunehmcn , daß „Alle¬
mania " bei ihren guten Leistungen sich bald wieder den Eintritt in
die ^ -Klasse sichern wird . Im gestrigen Spiel war „Beiertheim " die

.bessere Mannschaft, sie zeigte vorzügliche Balltechnik und gutes Zu¬
sammenspiel. „Allemania " spielte mit großer Aufopfcrung , es zeigte
sich aber gestern, im Gegensatz zu den letzten Spielen , besonders m
der Stürmerreihe ziemliche Zerfahrenheit , sonst wäre der Ausgang
des Spiels möglicherweise ein anderer geworden. Von Beginn an
wird beiderseits vorsichtig gespielt, die Allemanen finden sich zuerst zu¬

sammen und sind eine zeitlang überlegen , können aber einige günstige
Gelegenheiten nicht ausnützen. Nach Verlauf einer Viertelstunde ist
auch „Beiertheim " in Form , bringt es aber zunächst nur zu resultat¬
losen Vorstötzen . Nach und nach werden seine Angriffe wuchtiger und
um die Mitte der ersten Halbzeit gelingt ihm durch prächtigen Schutz
der erste Treffer , welchem Erfolg der Mittelstürmer wenige Minuten
später bei einem Durchbruch den zweiten anreiht . Bei ausgeglichenem
Spiel verläuft der Rest der Halbzeit torlos , da es beiden Verteidi¬
gungen glückt, einige gefährliche Situationen zu beseitigen.

Nach Wiederbeginn vermag „Allemania " das Spiel längere
Zeit in die Hälfte des Gegners zu verlegen , trotzdem gelingt es diesem
nach Verlauf einer Viertelstunde bei einem raschen Vorstoß ein drittes
Tor zu erzielen . Wenn die Allemanen trotz allen Drängens nichts
erreichten, so war hieran in erster Linie der Mangel an exattem Zu¬
sammenspiel der Stürmer und deren sich immer mehr steigernde Auf¬
regung schuld, welch' letzterem Umstand das schlechte Schießen und
Auslassen der günstigsten Gelegenheiten — u . a . wurden nicht nur ein
Elfmeter , sondern auch aus noch größerer Nähe dem Torwächter direkt
in die Hände geschossen — zuzuschreiben sein dürfte . Endlich 7 Minu¬
ten vor Schluß erringen sie durch Schutz des Linksaußen ihr erstes und
einziges Tor . In den letzten Minuten ist „Beiertheim " überlegen ,
erreicht aber nur zwei Eckbälle , die beide resultatlos bleiben . Als
der Schlußpfiff ertönt , haben die Beiertheimer einen einwandfreien
Sieg mit 3 : 1 Toren errungen . Beim Sieger arbeitete die ganze
Mannschaft wie aus einem Guß , sie hatte Plan in ihrem Spiel , man
merkte deutlich, daß sie in der -^ -Klasse etwas gelernt hat , doch schien
es als ob die Mannschaft gestern nicht ganz aus sich herausgegangen
wäre und besonders in der zweiten Hälfte ihr Augenmerk hauptsäch¬
lich auf den Schutz des eigenen Tores gerichtet habe . „Allemania "
machte riesige Anstrengungen , konnte auch längere Zeit drängen , doch
verhinderte , wie oben bemerkt, die Zerfahrenheit und Unsicherheit der
Stürmerreihe sowie tatsächliches Mißgeschick den Erfolg .

Unangenehm fielen die vielen Regelverstöße auf , die Lei „Beiert¬
heim" zahlreicher als bei dem Gegner waren ; eine Mannschaft mit
soviel Können sollte auch noch diese Mängel auszumerzen wissen . Der
Schiedsrichter aus dem Nordkreise konnte nicht ganz befriedigen , er
war in seinen Entscheidungen zeitweise unsicher und offenbar mit der
Spielweise des Südkreises nicht völlig vertraut . Ein Teil der zahl¬
reich erschienenen Zuschauer „beteiligte "

sich lebhaft am Spiel .

Kandel und Nerkehr.
E Karlsruhe , 25 . Juni . Die Badische Lolal -Eisenbahn -Altien -

gesellschaft , die Besitzerin der Albtalbahn , veröffentlicht ihre Bilanz
vom 31 . Dezember 1910 . Eigentum der Gesellschaft sind folgende
Bahnanlagen in Baden : Vruchsal-Menzingen , Bühlertalbahn , Alb¬
talbahn , Wiesloch-Eauangclloch und Ncckarbifchofsheim -Hüffenhardt .
Das Aktienkapital beträgt 9 Millionen , die Anleihen auf Schuldver¬
schreibungen erreichen die Höhe von 4 345 460 Mark . Die Anlage der)
Albtalbahn steht mit 5 978 221 Mark an eigenen Aufwendungen unr
1489 536 Mark Staats - und Eemeindebeträgcn ä fonds pcrdv, . alfa
mit einem Gesamtwert von 7 467 757 Mark zu Buch . Zur Clektri«
sierung und Oberbauverstärkung der Albtalbahn ist ein Vaukonto in»
Betrage von 1042134 Mark eingesetzt . Die Generalversammlung
vom 14 . Juni beschloß eine Dividende von 1 Proz . zu verteilen dem
gesetzlichen Reservefonds werden 5 Proz . Rücklagen aus 123 844 Mark
zuoeführt , die Eesamtreserven betrugen nach der Bilanz 766 675 Mark.

Wetterbericht des Zentralbar. für Meteorologie und Hydrogr^
vom 26 . Juni 1911 .

Unter Abnahme an Tiefe ist die umfangreiche Depression, M*'

gestern den größten Teil Europas bedeckte, etwas weiter nordwärts
gezogen , doch erstrecken sich noch Ausläufer nach Ostdeutschland und
nach den Niederlanden . Von Südwesten dringt hoher Druck zungen-
förmig in das Binnenland herein . Das Wetter ist unbeständig , kühl
und meist noch zu Regenfällen geneigt ; nur im Osten ist es heiter und
warm . Veränderliches , meist trockenes und vorerst noch kühles Wet - .
ter ist zu erwarten .

Witterungsbeobachtungender Metsorolog. Station Karlsruhe.

Varo- Ther - SIMoI. Fcuchtigk .
in Proz .Juni

meter
mm

momt.
in 6.

Feucht.
mm

Wind Himmel

25. Nachts 9'° U . 750 .7 150 10 .9 86 SW bedeckt
26 Mrgs . 7'° U . 752 .2 14. 3 10.2 85 wolk q
26 . Mitt . 2" U . 752 .0 18.5 10.0 63 » "

Höchste Temperatur am 25. Juni 17.9 ; niedrigste in der darauf¬
folgenden Nacht 13.0. Niegerschlagsmenge, gemessen am 26 . Juni ,
7.26 Uhr früh : 0 .9 nun .

Die Kieler Woche.
— Kiel , 25. Juni . (Tel .) Bei der heutigen Wettfahrt des Nord¬

deutschen Regattavereins starteten die großen Jachten , darunter „Me¬
teor" mit dem Kaiser an Bord um 11 .35 Uhr bei Strande , die klei¬
neren um 12.5 Uhr bei Heikendorf bei schönem Wetter und frischein
südlichem Winde . Zahlreiche Dampfjachten , Barkassen und Boote
aller Art begleiteten die Regatta . Auch „Iduna " mit mehreren Her¬
ren des kaiserlichen Gefolges an Bord segelte hinaus . Ebenso ging
der Dampfer „Kronprinzessin Cecilie" der Hamburg -Amerika -Linic
mit . Die kaiserliche Jacht „Meteor " nahm gleich vom Start aus die
Führung und behielt sie und ging wenige Minuten vor drei Uhr als
erste durchs Ziel bei Laboe . Im weiteren Abstande folgten „Ger¬
mania ", „Waterwitch " und „Hamburg ".

— Kiel , 25. Juni . Zum Mitsegeln an Bord der „Meteor " bei
der heutigen Wettfahrt des Norddeutschen Regattavereins in der
Kieler Föhrde wurden geladen : Der Reichskanzler, Bürgermeister Pre -
doehl-Hamburg , Staatsminister v . Schorlemer, Staatssekretär Zorn
o . Bulach, der Gesandte v. Treutler , Vizeadmiral v. Eisendecher,
Vizeadmiral v. Jngenohl , Direktor Ballin , und Mr . Armour . Heute
traf auch Pierpont Morgan auf seiner Jacht hier ein.

= Kiel , 25 . Juni . (Tel .) Das Resultat der heutigen Wettfahrtdes Norddeutschen Regattavereins auf der Kieler Föhrde ist folgendes -
A . I . Klasse: erster Preis „Meteor "

, A . II . Klasse : erster Preis
„Komet", 15 Meter -R .-Klasse : „Sophie Elisabeth " und Sonderpreis
12 Meter -R .-Klasse : „Rollo", 10 Meter -R .- Klasse : „Pesa ", 1 . Preis
9 Meter -R .-Klasse : „Nebo" 1 . Preis , 8 Meter -R .- Klasse : „Antrverpia "
1 . und Herausforderungspreis .

Telegraphische Rursberichte
Frankfurt a. M.

(AnfangSkurfe.)
Öftr. Cred.-A. 207.' /,
DiSc Com.-A 187 . ' !.
Dresd . B .-A. 156? /,
Ost.Staatsb .-A. 160?/.
Lombarden 24.' /,

Tendenz: ruhig.
Frankfurt a. M.

( Mittelkurfe .)
WechselAmsterd . 169 .05

„ Antwerpev803 . 16
H Italien 803 .66
„ Lo^ 204.—
„ Pari » 806 .75
m Schweiz 807,66
„ Wien 849 .—

Prw 3 ’/„
Napoleons 16 .17
3 )L?LDeutschL
Reichsanleihe 93 .60

3% do. 83 .45
3)4 Pr . Cons. 93 .60
4AJtal . Reute 101 .60
i % Ost- Goldr . 9 -».20
4A 1880 Russen 92.90
4% Serben 89 .—
4% Ung .Goldr 93.80
Bad. Bank 131.50
Darmst . Bank 126? /.
Deutsch . Bank 263 . '/.Diskonto 188 .—
Dresd . Bank 156? /,
Ost. Länderbk. 133 . ' ,,
Rhein. Kr .-Bk. 139 .50
Schaaffh. Bank —.—

vom 26. Juni .
4 )6A>R .Staats .

anleihe 1905 100 .20
4Ado.Nentel902 92 .65
4?L Türken uni -

fiz. V. 1903 93 .80
Türk . Lose 175.40
Bad . Zuckf. W . 186 .—
A. EIekt .-Ges . 274? /,El .-Ges.Schuck. 174?/,
Masch .Gritzner 275.—
Karlsr .Masch . 185.—
H.' A. Pakets. 135.-
Nordd. Lloyd 97. —

91 achbörfe .
(2)4 Uhr nachm .)

Ost. Kredit -A . 207?/,
Deutsche B^A. 283. '/.Disk.-Comm. 188.—
Dresd . Bank 156?/,
Ost.S .»B. Fr . 160? /,
„ Südb . Lomb. 24 ?/.

Tendenz : fest.
Berlin

(Anfcmgskurse) .
Ost -Kred.-A!t. 207? /.
Berl .Handelsg . 165? /»
Kom .-Disk.-B . 118? /,
Darmst . Bank 126?/,
Deutsche Bank 263?/.Disk.-Komm. 183.—
Dresd . Bank 156? /,Balt . u. Ohio 107? /,
Boch. Gußstahl 234 ? ',VLö .-uLaurah . 176? /,
Harpener 186? /,

Tendenz : fest.
Wiener B .- V . 137 80
Oltomanbank 142 .—
Bochum 234? /,
Laurahütte 175.—
Gclsenk . 200.—
Harpener 186? /,
Tendenz fest.

(Schlußkurse).
1Jo neueBadener 101 .45
4 Jo Bad . 1908 101 .30
4 Jo Bad . 1901 100.30
3 !4 % .,abß. t .gl 96 50

dto . i. M. 93.90
’i '/ijo 1892/94 92 45
3 '/» % » ab . 1900 91 50
3 'AJo . 1902 91 .20
3 )4 % » ab. 1904 9110
3 ‘4 % Öab. l9Ü? 91 . 10
3 v Bad . 1806 84 .60
47«>Ba „eriil907 101 .60
t ^ Wuritb . lM 101 .70
IO- Rh . Hhp .»

Vidb b ! 9 ’ 9 99.60
4Jo . 1917 100.79
3 'njo , 1914 89.90

Berlin (Schlußkurse).
i % Reicksanl .

b. 1918 unk . 102.25
4Jo Preuß . C 102.60
3 )4AReichsanI. 93,75
3% Reichsanl. 83 .60
L '/rAPreuß . C. 93 .70
3Jo dto. 83.40
4 Jo Bad. 101 .80
3 >4 % couv. —
3 )4A>Bad .1900 9110
314 Jo „ 1904
3 )4 % . 1907 91,10
4% % Rufs. 1905 100.30
Ost. Kreditakt. 207 .—
Disk. -Komm. 183.—
Dresd . Bank 156? /,Nat.-B .f.Dtschl . 126?/,
Kom.-Disk.-Bk. 118.—
Kanada -Pacific 234?/,
Bochum .Gußst. 189? /,
B2Nö .-u2Laurah. 175? /,
Gclfenk.Bergtv. 199?/,
Harpener 186? /,
Phonrr 250.80
Dynamit TrujtlLl . 't,.

All . Elek.-G . E. 274 .70
E.-G. Schuckerl 175.—
Siem . u. Halske 248 40
Westerregeln 213 —
D .Met .-Patr .-F .387 .50
M.-F . Gritzner 274 .50
BrauereiSinner2I7 .e0
P .-Ung.K.Pfdbr . 93 .25
Pest-Ung.K .Obl . 93 —
Ung .Schmalbahn 98 .50
Privatdiskonto 3 “/,

Berlin
(Nachbörse .)

Ost.Kred.- Akt. 207 . '/,
Berl .Hand .-Ges . 165? ',
Deutsche B.-A . 263 . ',.
Disk. Komm.-A . 188 . —
Dresden . B .-A. 156 . '/,
Lmb..Ost.Südb . 24' /,
Balt . u . Ohio 106? /,
Bochum .Gußsl. 234? /,
Sortm .n .LitC . —
Laurahütte 175? /,
Gelsenkirchen 199. '/,
Harpener 186. '/,

Tendenz : matt .
Wien (10 Uhr ).

Ost .Kred.-Akt. 662 .50
„ Länderbant 532 .50
. Staatsb . (frz .) 757.50
Lomb.öft.Südb 126 .—

Marknoten 117 .03
Ost.Kronenrente 92 .05
Ost.Papierrente 96 .80
Ung. Goldrente 111.40
llng .Kronenrent . 91 .—

Tendenz : fest.
Pari »,

3% frz. Rente 95 .17
4% Italiener —
4% Spanier 96.82
4%Türk .,unifiz . 93 .40
Türkische Lose — .—
Bang . Ottoman 715 .—
Rio Tinto 17.89

8 0 nd » n.
Charteret » 31 <3 >-,
de Beers 18'/,
East Rand 4'/,
Goldfields 5 '/,Randmines VjtAnaconda 8 >/,
Atchis. common 118'/,

„ preferred 108*/,
Ihicago , Milwauke
and St . Paul 132 —

Deuver prefer . 24 ' /„
LouisvilleNafhv . 156 .
Union Pacific 195 '/,
United Stat . Steel .

Corp. commo 82 '/,
diro preferreo 122 —

Wetternachrichten aus dem Süden vom 26. Juni , früh :
Lugano bedeckt 14 Grad , Biarritz Regen 12 Grad , P rpignan

wolkenlos 17 Grad , Nizza heiter 18 Grad , Triest wolkig 19 Grad , Flo¬
renz bedeckt 20 Grad , Cagliari halb bedeckt 20 Grad , Brindisi wol¬
kenlos 25 Grad .

' '.'.'"fSH-J.- . .

Bäder und Ssmmerfrifchen.
Karlsruhe . Führer und Profpette von allen größeren Städten ,

Kurorten , Badeplätzen, Erholungsstationen und dergleichen gibt der
Derkehrsverein in seiner öffentlichen Auskunstsstelle im Rathaus
(Zimmer 2, Eingang durch das Hauptportal ) an Interessenten ab.
Touristen , die Tirol besuchen , erhalten besonders eingehende, für sie
unentbehrliche Führer durch das Zillertal und Stubaital , ferner
Profpette betitelt „Acht Tage in Tirol " und „Zwei Wochen in Tirol .

"

Bad Wildungen , 22 . Juni . Die Besucherzahl unseres Bades
betrug am 21 . Juni 1911 4928 Personen .

Ins Herz der Schweiz. Rings eingerahmt von pittoresken
Bergen , breitet sich ein Juwel landschaftlicher Schönheit — das
„idyllische Obwaldnerländchen " vor dem Auge des Wanderers aus .
Zwischen den beiden Fremdenzentren Luzern und Jnterlaken gelegen
wird es jährlich von hunderttausenden schönheitsdurstigen Seelen
durchquert. In den letzten Jahrzehnten find an lauschigen Plätzen
und aussichtsreichen Punkten , mit allem Komfort der Neuzeit ausge¬
stattet , Hotels und Fremdenpensionen entstanden , die sich stets meh¬
renden Zuspruches erfreuen . Obwohl es auch in Obwalden nicht an
großartigen Szenerien und romantischen Partien fehlt , so ist doch der
allgemeine Charakter der Landschaft mehr stille Schönheit , Anmut
und Lieblichkeit. Die tiefblauen Seen mit ihren lachenden Ufern , die
üppige Vegetation , die Fülle von Obstbäumen , hinter denen sich die
sauberen Dörfer und die sonnengebräunten Bauernhäuschen verstecken,
die balfamduftigen Wälder und glockentönenden Weiden , die Sennen¬
dörfchen mit den weißen Bergkapellen , die würzigen Alpen mit ihrem
altvaterischen Getriebe , das alles gestaltet sich zu einem Bilde voll
Liebreiz und Anmut . Für Ruhesuchende und Touristen ist dieses
Land wie geschaffen . Voralpine Stationen : 439—900 m ü . d . M .,
Hochgebirgsstationen : 900—2070 m ü . d . M . Das Verkehrsbureau
Sarnen versendet bereitwilligst Prospekte von einfachen Gasthäusern
(
'mit Pension von 4—5 Fr .) bis zum feinsten Hotelkurhaus (mit

Pension von 8—12 Fr .) .

Chemisches
Privat - Iielsr -Institut

von Dr . 8 . Gärtner , Halle a. 2 . ,
Miihlweg 29, bildet Damen aus in
Chemie . 521Sa .12 .10

O — — — — ——— — 1
Frisshe Blaufelchen
Lebende Hummern

Neue Matjes-Heringe,
Sommer -Matta-Kartoffeln

ff. Wein-Essige ,
ff. Tafelöle, reinschmeckend ,

neuer Blutenhonig
garantiert rein

diverse Fruditsäfte
Touren-Proviant .

Cakes, Schokoladen etc.
in grösster Auswahl bei

Jean Kissel
Hoflieferant

Kaiserstr . 150s Tel. 335
1 . .. f c

kW . « Zlliil , WM

Mlliilllltmicht
Honorar bei wöchentlich 2 Abende
8—10 Uhr) per Monat 4 Mark . An¬
meldungen unter Nr . 8752 an die
Expedition der „Bad . Presse " erb.

Ferienpenston.
Von gut . Beamtenfamilic (Aka¬

demiker) auf dem Lande — in der
Nähe Freiburgs — wird während
der Schulferien oder schon früher
ein Kind in Pension genommen .

Anfragen unter Nr . 5913a an
die Exped . der „Bad . Preffe " erb.

BW z« üertaifeit :
2 schöne , gute Betten sow eie in
Diwan . Zähringerstr 34 , II.

10521a

aer » ,Ä3Xr ™f
» 20282 Nokkstraße 10, 1 . St . .

MWein ÄhSTÄäK
Motorrad mit Magnetzünd, billig
zu verkaufen . Offert , unt . B20333
an die Exped . der „Bad . Preffe " .

Rinderwagen
gut erhalten , ist billigst z . verkauf .
Werderstraße 95, I . Stock. B30303

Zu verkaufen : -Mx;
1 Sportwagen , 1 Kinberklapp-
stuhl, beides sehr gut erhalten ,
2 große starke Packlisten . B20276
Morgenstraße 19, II . St . , recht » .

Kinderwagen -Wr ;
billig zu verkaufen . B20281
Gartenstraße 8, Ouerbau , 4. St . I.

Sulzfeld.
Zu verkaufen

wegen raschen Todesfalles :
Ein guter Zug - oder Hofhund -

ebenso ein paffendes Wägete dazu,
ferner , für Metzgar ober Wirt
passend, bereits neue Wurst -
Maschine - ferner ein Eisschrank,
bei Frau 8tein , Witwe ,
» 20290 Badischer Hof.

» Kerd ,
gut im Brand , sowie ein kleiner

sind billig0a ^Mg
"^ n .

"
B20315

Kriegstraße 161, II .. links .



WaPsfq -e WrsffDhe .

Wir zeigen hiermit an , dass sich unsere Büro -
rüamliclikeiten von heute an

Kaiserstr. 146 („Tannhäuser “)
befinden , 10134

Karlsruhe , den 24. Juni 1911 .
Dr . Wilhelm Meier
Heinrich Kaeppele

Rechtsanwälte.

Aus dem Abbruch
Herrenstraße Ar. 11, Karlsruhe

zweistöckig, 6,00 auf 12,00 m groß, f
verkaufen .

Näheres auf der Abbruchstette.
Pianino 5779 *

gespieltes, in gutem Zustand , ist
mit fünfjähriger Garantie preis¬
wert zu verkaufen bei Ludwig
Schweisgut . Erbprinzenstr . 4.

1 guterh . Herd , 1 schön. Küchentisch
u. 1 Waschtisch wegen Umzug bill. zu
verkauf. Schützenstr. 46. Hth. . II.

Schöne junge , weiße

Spitzerhunde
werden Stephanien -
strasse 32 , pari., billig

abgegeben ._ 9902

Stellen -Angebote .
Redakteur

für eine wöchentlich einmal er¬
scheinende Fachzeitung .

Offerten unter Nr . 10128 an die
Erved. der „Bad . Presse" erb . 2. 1

Bautechniker
zum sofortigen Eintritt gesucht .
Gehalt ca . 150 <M pro Monat . Be¬
werbungen mit Lebenslauf und
Zeugnisabschriften zu richten an

Grotzh . Bezirksbauinspektion
Bruchsal (Badens . 6916a

Feuerversicherung.
Eingeführte deutsche Gesellschaft

sucht für Baden und Pfalz einen
längeren

MeklMsbeMlen .
Sät Bureaubeamte, die zum

endienst übergehen wollen, ist
gute Gelegenheit zur Ausbildung
geboten. Offerten mit Gehalts¬
ansprüchen unter 17. 876 F , M. an
Rudolf Masse , Mannheim . 5766a

Kontorist,
ein gewandter junger Mann , nichtunter 20 Jahren , flotter Maschinen¬
schreiber, wird zum Eintritt per 1 .
oder 15 . Juli ges. Off . u . Nr .10139
an die Exp, der „Bad . Presse"

. 2 .1

FiirFMikgkjW
eine mit der Stenographie ,

sonst . Kc
. .. . . . _ _ .. . . . Ma¬

schinenschreiben und sonst . Kontor¬
arbeiten gut vertr . Persönlichkeit
per 1 . Juli gesucht . Offerten unter
Nr. 5845a an die Expedition der
»Badischen Presse"

Caviar-Haus
sucht bei Kaufleuten und ersten
Hotels besteingeführten , fleißigen

Vertreter.
Offerten unter K . J .Berlin W. 8.

lagernd
5907a

fößfarflt Redegewandte
lAksUthl Damenu Herren
sonnen täglich 6—8 Mk. verdienen .
Sprechzeit v. 9— 10 Uhr vormittags .B20299 Zähringerftr . 17, 1 Tr .
Offene
die
Po

tütallon aller BerufeIieueit enthält stets
Zeitung : Deutsche Vakanzen -
ft Eßlingen 76 . 239a*

Kansteuten
in großen Betrieben , bietet
Unternehmen auf durchaus
Wege die Möglichkeit zu a
licher Steigerung ihrer Einn ,

Gefl . Offerten , die auf 3
streng diskret behandelt n
unter Nr . 5843a an die Explder „ Bad . Presse" .

Reeller
Nebenverdienst

wird Beamten aller
selbständigen Handw .,treibenden und Bei
agenten nachgewiesen.
Postfach 150 Stuttgart .
erbeten .

Gefl .

2 — 5 Mk. u . mehr
zu Verdi

ekt gratis . — Adressen-B
. Schultz , Köln W. 64. i

ficsucht in Herrschaft n
Zürich durchaus zuverlässiger

Diener ,
der servieren kann u . die Haus
schäfte gründlich versteht. — Ho
Lohn. — Ohne gute Gesundheit
ganz gute Zeugnisse aus ähnlich.Stellen unnötig , sich zu melden . -
Verheiratete nicht ausgeschlcS
Eintritt nach Uebereinkunft .

Offerten mit Photographie
Zeugnisabschriften suh Cl
Z. V . 8596 an die Annoncer
pedltion Rudolf Mosse , Zii

Zwei tüchtige
> F B

Inden dauernde Beschäftigu
Carl Ring , Ingen

Baden -Baden ,
Wasserversorgungs¬

und Beleuchtungsanlagen .5797a Telephon Nr . 418 .
Tüchtige , selbständige

Schlosser
finden gute , dauernde~ Offe ' " ■ ~Den

zu fügen . 581

laMMMMgi
vorm . Hch. Schatz A .- l

Weingarten (Württew
Mehrere tüchtige

machen können, finden dar
Beschäftigung bei 58l

Wilhelm Hug,
Bau - und Möbelschreinerei ,
Pforzheim , Bleichstr. 82.

Tüchtiger Außenbeamter
gesucht

von einer in Baden «nd Pfalz gut eingeführten Ver¬
sicherungs- Gesellschaft (Leben , Unfall . Haftpfl.) .

'
Offerten mrt Lebenslauf und Gehaltsansprüchen rc . unter8 . 877 F . M. an Rudolf Mosse , Mannheim . 5786a.3 .2

Vertreter-Gesuch.
Echt, repräs . Vertreter gegen hohe Berg. Gefl. Angeb . mit
°̂n Ref. sud / ■ 85 » Haafeastein $c Vogler , Karlsruhe erb.

LeTlPTI Rstftllnnel U-'äsdie- u. Trikotagcnfabrik sudit Ucrtreter,iJt ; uexiö ö LB HUfSJ mclche Prraatcbesuchen , gegen Uhr hok*t >ei hohem
Verdienst

Provision. Als Nebenerwerb verdienen f ’ersonen JedenStandes leicht 5000 Mark u. mehr Jährlich. Off. unter
W. 2343 an Haasenstein ScVogler , A.-G ., Halle a . 8.

Ml . « MreinerÄ»»,!
5820326 Borkstr . 28 .

4—5 tüchtige

Schreiner
auf Bau und Möbel können so¬
fort eintreten bei 59lla .3. l

A. Meinzer, Mrzheim.
Ketzer gesucht !

Suche tüchtigen, selbständigen
Heizer zum Betrieb einer Dresch¬
garnitur mit Selbstbinderpreffe
für kommende Dreschperiode bei“ hohem Lohn und freier Station .

Offerten unter Nr . 5759a an
| die Exped. der „ Bad . Preffe " erb.
1 Fräulein,

hochgebildet, gesucht zu einem 14f Jahre alten Mädchen, um diesess> einige Stunden vormittags zuunterrichten und nachmittags beim
lf Klavierüben und Handarbeiten zu
E überwachen.» Offerten unter Nr . B20272 an die
U Exped. der „ Bad . Presse" erb.

, 2 slMe MmiMea
können bei hohem Lohn sofort ein-

>4 treten . Zu erfragen Bahnhof -
Restauration I. u. 2. Kl. » ‘«“V

Von einem Beamten mit Kinder— wird eine durchaus tüchtige, ehr¬
liche, kinderliebe und gutbeleu¬
mundete

Kaushiilterin
4 zur Führung eines frauenlosen

Haushaltes gesucht . Ausführliche:s Offerten mit Referenzenangabew an die Expedition der Bad . Presse13 unter Nr. 5928a erbeten,n . - - 1
» r *i am ■ ■

_ Ein pon
das etwas kochen , sowie sämtliche
Hausarbeiten verrichten kann, wird
zu kleiner Familie auf 1 . Juli
gesucht . Näheres 10130 .2 .1

n , Kaiserstrasse 191, ii.

Für 1 . Juli
tüchtiges Mädchen

— für 2 Personen , erfahren in KücheI . und Haushalt , bei gutem Lohn
n. gesucht. Vorzustell. von 11—4 Uhr.
ig 5820318 Friedenstrasse 22 , 2. St .
'S Ein fleißiges , zuverlässiges
ch Mädchen, 100

2
6f

das sich willig allen Häusl. Arbeiten
unterzieht , auf 1 . Juli gesucht . Zu
erfr . Klauprechtstr. 47, 2. St . lks.

rNüdchen-Gesuch.
n Ein besseres Mädchen, das im
— Haushalt durchaus bewandert ist ,
i ; wird auf 15. Juli gesucht . 10131

Näheres Waldhornstr . 10, Part .
•e Dienstmädchen-Gesuch.

Dienstmädchen, das kochen kann,EL sofort oder auf 1. Juli gesucht .Lohn 20—25 M . 5820286
Hirschstraße 10, I . Stock.

. Sauberes , aber ehrliches
Mädchen

auf sofort gesucht . B20297Kantine Stnner , Grünwinkel ." ° '»
sx

'
MSdchenS

1 . Juli gesucht . B20304
Luisenstratze 60, 1 . Stock ."

Anw« Mg.Mädchen.
£ W 'AfÄffi : Iffni'-

Mädchen-Gesuch.
| Suche sofort oder auf 1. Juliein Mädchen, welches kochen kann,zweites Mädchen vorhanden . Hoh .Lohn, gute Behandlung . B20301

Gottesauerstraße 27, Wirtschaft.
Ein jüngeres fleißiges Mädchenfür häusliche Arbeiten zu allein -

stehender Dame auf I . Juli ge-»- sucht . Näheres zu erfragen-.r Amalienstraße 25a, III ., Stock, r ,o von 9—5 Uhr.
Gesucht auf 1 . April ein treues ,

1» Adiges Mädchen für alles.J Wasch- u. Putzfrau vorh. 5820284Näh. Karl -Wilhelmstratze 7. III .
). Braves , fleißiges Mädchen zu— kleiner Familie sofort gesucht .Lachnerstraße 20, pari . B20289
t» Mädchen , welches kochen kann,1 wird per 1 . Juli gesucht .
^ 5820317 Kronenftr . 22 , 2. Stock .
jc Jüngeres Mädchen sofort gesucht.
.2 Zähringerftr . 11 (Laden) . 5820302

riisdisti » ,
tüchtige I . Arbeiterin inSpezial - Putzgesch . n. ausw . in
Jahresstellung gesucht .

Offerten unter Nr . 5805a an dieExpedition der „Bad . Preffe "
. 3 .2

Modes .
Ein Fräulein aus guter Familie ,nicht unter 18 Jahren , welches dasPutzmachen gründlich erlernen will.kann kommendeSaison eintretenbei- L . Kühner . 58-°-«

52 Markgrafenstrasse 52 .

Suche für 1. Juli gewandte

z Näherin
?e die selbständig arbeitet und

zuschneioen kann. 5783a
o- Offerten an
S Willi . Manzinger ,^ Kandel (Pfalz )
co Manufaktur - u. Modewaren.

sucht 9971*

Karlsruhe -Rüppurr , Langestr . 2.

Stellen -Gesuche.
2 iunge Leute suchen zum I . JuliStellung als Volontäre in grüß .Maschinenbau - u . elektrotechnischemBetrieb ohne gegenseitige Vergüt¬ung . Off . unter Nr . 5820089 an die

Expedition der » Bad . Preffe . 2.2
Suche für meine Tochter, 18Jahrealt , gesund und kräftig , tüchtig in

Haus und Küche , Stelle als

Stütze Her Hllilssrm.
Familienanschluß erwünscht . Ein¬tritt sofort oder nach Wunsch . Off.unter 5910a an die Expedition der
„Bad . Preffe " erbeten . 3.1

Vermietungen.
Wirtschaft

zum Rheinbad
in Maxau samt Rheinbad
an tüchtige, kautionsfähige Päch¬tersleute baldigst zu vermieten .Gefl . Offert , unt . Nr . 9800 andie Exped. der „Bad . Presse" erb.

Tiirtilip MM
können per sofort
eine gutgehende ,modern eingericht .Wirtschaft bezw.

Restauration
mieten . Offerten
unter „Wirtschaft “
Sir . 5761a an die Ex¬

edition der „ Bad .resse “ erbeten . 3.3 I
P«
P ;

Gutgehendes

Gasthaus
mit Realgerechtigkeit in besterLage Pforzheims , ca. 900—1000
Hektoliter Bierumsatz per Jahr ,mit groß . Restaurationslokalitätenund 18 Fremdenzimmern , ist persofort od . später an kautionsfähigeWirtsleute zu vermieten . Offert ,unter Nr . 5414 an die Expeditionder „Bad . Preffe " erbeten ." *

Pforzheim .

FadeilsuvkMlrtrn .
In bester Lage, nächst dem Markt¬

platz , ist ern für jeden Zweck ge¬
eigneter Laben , in dem seit Jahrenm» nachweisbar bestem Erfolg

eiiimlesAiissiMMWelW
betrieben wurde , ans sofort oberspäter zu vermieten.

Labeneinrichtung istvorhanden.
Auch für Filialen ver¬

wandter Branchen beson¬ders geeignet .
Angeb. u . F . P . 4155 an Rudolf

Mosse , Pforzheim . 5921a

Angenehm , weich und elastisch !
Dauerhafter als Leder !
Eine Wohltat für Jeden !

Verlangen Sie von Jhrem Schuhmacher,
Continental - Gummi- Absätze .

Auch erhältlich In Lederfiandlongen u. Schuhgeschäfte!.
Schwelmer Gummiwaren - Industrie , G, m. b. H.

Schwelm i. Wesff.

5567a

Neubau Yorkstr .49
her der Weinbrennerstr ., sind zwei
schöne 3 Zimmerwohnnngen und
eine 2 Zrmmerwohnung mit je¬weils Bad und Zubehör auf 1 . Ok¬
tober zu vermieten . Zu erfragenbei J . A. liliiigenfuß , Wil¬
helmstraße 70 , Telephon 2538 , oder
im Neubau . 10023*

Mau , Sombliraienflt. 8,in ruhiger , staubfreier Lage, sind

3 ZimemtzMiiW
auf 1 . Oktober oder 1 . September
zu vermieten . Näh . im Bau od .
Scheffelstr . 55 . , . Lad . 10140 .12.1

Amalienstrasse 37 . Seitenb . Iks„
2 . Stock möbliertes Zimmer sofort
oder auf 1 . Juli zu verm . SB” 8*2'*'1

Durlacher-Allee 16, 3 Tr . , ist ein
gut möbl. Zimmer , sep . Eingang ,mit gut bürgerl . Penfion , an sol.
bessern Herrn auf 1 . Juli zu ver¬
mieten . B20122 .2.2

Herrenstr . 58, vis -a-vis d . Großh .
Garten , ist gut möbl. Wohn - und
Schlafzimmer auf sof. od . später
an soliden Herrn zu vermieten .
Näheres daselbst 2 . St . B20279

ZMeZA« er-W«dmim
über 4 Treppen , sofort oder 1 . Juli
zu vermieten . 8342*

Zu erfragen Kaiserstrasse 80,1 .

mit Zubehör ist Wilhelmstratze 70,4 . St ., auf 1 . Oktober zu vermieten.
Zu erfr . daselbst 3 . St . lks . ium *

Durlacherstr . 43 sind zwei kleine
Wohnungen , ein Zimmer , Alkov,Küche , Keller . Holzstall, an kleine
Familien sofort oder später zuvermieten . 5320114.2.2

Schützenstraße 42 ist eine Hinter¬
haus - Wohnung von 2 Zimmer
Küche , auf 1 . Juli zu vermieten.B19714 Näheres im Laden.

Schützenstr. 54 , Vorderhaus , sind2 Mansardenwohnungen von je2 Zimmern auf 1 . Juli zu verm.Nab . Vorderhaus 3. St . B20329

Weststadtist schöne 5 —7,
Zimmerwohnungmit vielem Zubehör auf 1 . Julroder später zu vermieten . 8996* _Zu erfr . Belfortstr . 7 . 2. Stock. Bl9950 .3 .3

Sophienstraße 13. IV . St ., Seitb .,schöne helle Wohnung, 2 Zimmer ,Küche u . Keller sogl . od . spät, zuverm . Näh. 2 . St . Bdh . B20288
Winterstraße ist eine Wohnungvon 2 Zimmern mit Küche aus

1 . Juli zu vermieten . 5820041.5.3Nah . Mari .
' - - -arienstr . 70, 2. Stock .

möbliert , p. 1 . Juli
vermieten.~ . . Mc ' “arienstr . 54 , pari .

Marienstrahe 26 u. 28
sind schöne Wohnungen von 6
Zimmern und allem Zubehör ausi . Juli billig z« vermieten . 8992*

Näheres Belfortstr . 7, 2 . Stock.
Rurvenstrabe 8

geräumige , neuzeitl . 5 Zimmer¬
wohnung in gut . Hause u . schönerLage auf 1. Okt. zu vermieten .Anzusehen von 10—4 Uhr.B19810 Näheres parterre links .

Wegen Wegzug ist eine SZimmer -
wohnung mit Küche , 2 Mansarden .2 Keller auf 1 . Oktbr . im 3 . Stock
zu vermieten . Näheres im 2. Stock
daselbst. _ 5820319

Mfenlohrstraste 29
möbl. Zimmer z . verm. B20309

Möbliertes Zimmer sofort od.
1 . Juli zu vermieten . B20077

Karlstraße 71, IV . St . , lks .
Einfach möbliertes Zimmer , so¬wie auch 1 Zimmer mit 2 Betten

auf sofort zu vermieten . B20215
Schützenstraße 52, 2 Treppen.

Gut möbl . Zimmer zu vermieten ,nächst der Kaiserallee , in ruhig .Hause bei mäßig . Preise per sofortoder später . Näheres Schiller-
stratze 14, pari . _ 5320026.4 .2

Kaiserstraße 56, III . , sind auf 1.
Juli 2 gut möbliert . Zimmer mit
oder ohne Pension zu verm .

Kronenstraste 13 . 1 Treppe, schön
möbl . u. eins. Zimmer , evtl , mrt
Pens ., bis 1 . Juli oder sof . billig
zu vermieten ._ 5820202 .2 .2

Marienstr . 10, 1 . St ., ist ein klein ,
möbliertes Zimmer , in den Hof
gehend , an einen soliden Arbeiter
sogleich oder später zu vermieten .
Näheres daselbst._ 5820328

Zähringerstraße 34 , III . , ist ein
einfaches , möbliertes Zimmer mit
Pension billig zu verm . B19795

Kaiferstraße 141 , Eing . Marktplatz ,
Aussicht auf denselben, sind sofort
möbl . Zimmer mit oder ohne Pen¬
sion und Pianino , auch für kurze
Zeit , 3 Treppen rechts , billig zu
vermieten ._ 5820330

Mühlbnrg , Eisenbahnstraße 4,
2 . Stock , ist ein gut möbl . Zimmer
mit Schreibtisch auf 1 . Juli oder
später zu vermieten . 5619392 .2 .2

Miet - Gesuche.
Garage.

möglichst mit Chauffeur - Wohnung
(2 Zimmer und Küche) in der
Weststadt gesucht . .Offerten sud 5820321 an bte Exp.
der „ Bad. Presse" erbeten .

« 1. Wbll Ä ! »
der eine Wohnung von 2—3 Zim¬
mern nebst Küche und Zugehör in
sonniger Lage. Offerten mit Preis
unter Nr. 8565 an die Expedition
der „ Badischen Presse" erbeten . *

2 SiinntertDohmmfl
nebst Zubehör von ruhiger Familie
auf 1 . Oktober zu mieten gesucht .
Hinterhaus ausgeschlossen. West¬
stadt bevorzugt . Offert, mit Preis
unter Nr . 5818844 an die Expedit ,
ler „Bad . Presse" erbeten .

Ein gut möbl. Parterrezimmer NIt >lll1UNÜSE »kfUitl !,n gutem Hause auf 1 . Juli zu J ■ r —

im 3. Stock ist auf 1 . Juli zuvermieten . Zu erfr . Ludwig - Wil -
helmstratze 5, im Friseurgeschäft
daselbst._ 7000*

Seite 3 zimer-M-mugin schönem Landhaus ans 1 . Juli
od . später an kleine Familie zuvermieten . Näheres Bl9935 .2 .2

Rüppurr . Tulpenstr . 14 .

Schön möbl. Zimmer ohne vis-
ä -vis mit od. ohne Pension , sowie1 Mansardenzimmer ist auf 1 .Juli billig zu vermieten . 5820094
Karl -Wilhelmstraße 18, I . Stock.
Freundlich möbl. Mansardcn -

zimmer ev . mit 2 Betten und
ganzer Pension sofort oder später
zu vermieten . Zu erfr . Sophien¬

straße 41 , III . Stock. 5819829

Ruhiges , kinderloses Ehepaar
sucht auf 1 . Oktober in Beiertheim
eine 2 oder 3 Zimmerwohnnng
nebst Zubehör. Offert , mit Preis¬
angabe unter Nr . B20292 an die
Expedition der „Bad . Preffe " erb .

Junges , kinderloses Ehepaar
sucht kleine Zweizimmerwohnung
(Hth . od . Stb . ) mit Gas . Offerten
unter Nr . B20271 an die Exped.
der „ Badischen Preffe " erbeten .

2 auch 3 gut
Mieter- tt. Bwerck Karlsruhe möblierte

Zimmer ,e. G . nt. b . H.
Wir haben auf 1. Oktober l. I . zu vermieten :

GervinuSstrahe 7, II . , eine Wohnung von 2 Zimmern und Zubehör
Sybelstraße 14 , II , „ „ „ „ „ „ „Rankestraße 26, I , „ . - „ „ „
Augartenstratze 9, IV-, „ „ „ „ „ „ „
Glümerstraße 7, III , „ „ „ „ „ „
Wilhelmstratze 77, I , eine Wohnung von 3 Zimmern und Zubehör
Wilhelmstraße 77, II . „ „ „ „ „ „
Roonstraße 27, II , „ „ „ „ „ „ „
Boeckhstraßr 21, II , eine Wohnung von 4 Zimmern und Zubehör.Ferner in unseren Neubauten Weltzieustraße 9—11 :

4 Wohnungen von 2 Zimmern und Zubehör9 „ . 3 „ ,, „3 . 4 „
Bewerbungen wollen in unseren Geschäftsräumen Ettlingerstr . 3

bis Dienstag , den 27. Juni erfolgen . Die Vermietung findet am
29. Juni » abends 8 Uhr in unseren Geschäftsräumen statt . 9810

Karlsruhe , den 20. Juni 1911 .
22 Der Vorstand .

möglichst mit eigenem Eingang ,
Bad, Gas u . Telephon zum 1 . Juli
gesncht von älterem Junggesellen ,
der viel auswärts ist.

Angebote unter Nr . B20336 an
die Exped . der „ Bad . Preffe ".

Gesucht -MHwird von älterer Dame mit
Begleitung für August zwei
einbettige Zimmer mit Küche od .
Küchcnbenuhurzg in schöner Lagedes Schwarzwaldes . BedingungSauberkeit , ruhige Lage u . Nähe
des Waldes. Anerbieten unter
Nr. B20270 an die Exped . der .
„ Badischen Presse" erbeten .

: ; f
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Freiwillige
Grundstücks - Versteigerung .

Auf Antrag der Erben werden die nachbeschriebenen zum Nachlaß
des Webers Johann Gottlieb Engel von Knielingen und feiner Ehe¬
frau Elisabetha geb . Zimmermann gehörigen Grundstücke der Gemar¬
kung Knielingen am
Freitag , den 7. Juli 1911 , vormittags 7s 11 Uhr,

durch das Unterzeichnete Notariat im Rathaus zu Knielingen öffentlich
versteigert , nämlich :
1 . Lgb . Nr . 400c : 2 a 43 qm Hofreite und Hausgarten . Auf der Hof¬

reite steht ein einstöckiges Wohnhaus mit gewölbtem Keller, an¬
gebautem Stall und Schweineställe, Schätzung . . . 6000 „ft

2. Lgb . Nr . 3568 : 9 a 12 qm Acker , Gewann Neureuter und
Schleifweg,

'Schätzung . 300 M
3. Lgb . Nr . 2732 : 13 a 09 qm Acker , Gewann hoher Rain ,

Schätzung . 700 M
4 . Lgb . Nr . 7080 : 7 a 25 qm Acker , Gewann Grabcnort ,

Schätzung . 230 Jl
5. Lgb. Nr . 82616 : 9 a 27 qm Wiese, Gewann Albwiesen,

Schätzung . 150 M
6 . Lgb . Nr . 3918 : 8 a 25 qm Acker , Gewann Kräuterlesäcker ,

Schätzung . 300 M
Die näheren Steigerungsbedingungen können in der Notariats¬

kanzlei eingeiehen werden 10129
Karlsruhe , den 19. Juni 1911 .

Gr . Notariat ui .

Versteigerungs -Ankündigung .
Auf Antrag der Erben der Bahnwart Johann Michael Kramer

Eheleute von Wresloch werden am
Freitag , den 7. Juli 1911 , vormittags 10 Uhr ,

in den Diensträumen des Notariats nachbeschriebene Grundstücke
öffentlich versteigert.
1 . Lgb . Nr . 917a : 15 a 12 qm Hofreite und Hausgartcn . Auf der

Hofreite steht ein zweistöckiges Wohnhaus mit überbauter Ein¬
fahrt und gewölbtem Keller, geschätzt zu . 16 000 M

2. 41 a 90 qm Ackerland in 3 Parzellen , geschätzt zu . . . 1 250 Jl
3 . 9 a 11 qm WeinbeD , geschätzt zu . 300 M
4 . 3 a 44 qm Gartenland in 2 Parzellen , geschätzt zu . . . 300 Jl

Wiesloch , 22 . Juni 1911 . 5918a
Gr . Notariat I .

Langholz - Beekauf .
Die Stadtgemeinde Hornberg vergibt im Wege des schriftlichen

Angebots
1644 Stämme und 269 Abschnitte , Tannen «.
Forlen 1 .—5 . Klasse, mit zusammen 1210,74 km

aus den sämtlichen Distrikten .
Die Waldhüter Müller und Schondelmaier zeigen das Holz auf

Verlangen vor.
Angebote wollen verschlossen und mit der Aufschrift „Angebot

auf Langholz " längstens bis
Zomerstag , de« 29. Juni 1911 , mchniitW 6 llljr ,

bei Unterzeichneter Stelle eingereicht werden .
Die Eröffnung der Angebote findet Freitag den 30 . Juni 1811,

nachmittags 4 Uhr, im großen Rathaussaal dahier statt.
Hornberg , den 16 . Juni 1911 . 5734a .2.2

Bürgermeisteramt :
Kroenlein . Buhl .

onderfahrten ?
nach Londonvom 9. bis 16. Juli . M . 195 v . Mainz bis End

punkt Wesel . M . 180 von Wesel bis Wesel .
, Dapic vom 10. bis 16 . Juli . M . 150 von Mainz bisnach iflll » Mainz. M . 135 von Metz bis Metz . 3652a
Alles einschliesslich Hotels , Verpflegung etc .
Ausführliche Programme durch das Reisebureau 2 .2

L . Lyssenhop & Co. , G. m . b . H , Mainz 6j
„ Park - Hotel " Villingen ,
an der Schwarzwaldbahn, 720 Meter üb . Meer. Solbäder . Herrliche
Lage, prächtiger , eigener Waldpark . Jeder Komfort . Vorzügliche Küche.
10 .6 Mäßige Preise . Prospekte gratis . 5473a

A ■ ■ ■ ■ ■ bei Thun -Goldiwil Pension Bliimlisalp
1000 Meter über Meer . Das ganze Jahr offen .

Bestrenommiertes Haus in wunderlieblicher Landschaft. Prächtiges
Alpenpanorama, Aussicht auf den See. Gesunde , ruhige Lage . Grosser ,
schattiger Garten . Nächster Nähe grosse Tannenwälder. Bad . Elektr . Licht .
Postverbindung . Telephon . Pensionspreise Fr. 4 .50 bis Fr. 5 .50 3727a.8 .7

Prospekte durch K . Stegmann -Schärlig , Propr.

LuftH
amSarnerSee

Herrlicher Landaufenthalt

Hotel-Pension „ObwaldnerhoF
Pension inkl. Zimmer von fr 5.— an . Familienarrangement.

Prospekt kostenfrei . 2272a.6 .5

il :

musterhaft in Bau u . Ausstattung ,
grösste Stabilität ,'

Vorteilhafteste Preislage !
I fonferrivSie illustrierte Preisliste auch über /1
Nähmaschinen,Haushaltungsgegenstände .

| Waffen. Uhren . Musikwaren . sowie sonstige
Radfahrer - Bedarfsartikel gratis u . franko .

ix - .

[ HANSHARTMANN A:G . EISENACH a. 7 ]
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3280a
Verlangen Sie nur

„Nachahmungen weise
man zurück “.

in Tuben und Dosen.

taisijle ieiiÄ Kurte
" "

.
" 1 "

,
“"»lÄ ’’

Abteilung LanoÜn -P abrik Martinikenfelde ._ _

Druckarbeiten jeder Art ‘üc.r!,e ,L«| f* und qn^ m
tu her Druckerei der -Bad . Prelle ".

Unser Saison - Ausverkauf
== = = = beginnt am Samstag, , den I . Juli ds . Js .

Unsere Firma besteht erst ein Vierteljahr und kommen infolgedessen keine alten Ladenhüter,
sondern nur neue , reguläre Waren zu wirklich unerreicht billigen Preisen zum Verkauf.
Reservieren Sie uns Ihre geschätzten Aufträge und beachtenSie bitte unsere Freitag Abend-Annonce.

Mehle & Schlegel , Kaiserstrasse Nr . 140,
vis -a-vis dem „ Cafe Odeon “ .10136 früher bei S . Model.

— in iwiiiimi»

Bekanntmachung .
Nr . 65 780c . Straßensperre betr .
Der Uebergang der Kriegstraße

über die Rheintalbahn bei der
Westendstraße wird wegen Um¬
baus der Gleiskrcuzung für Fuhr¬
werke vom 27 . vormittags 7 Uhr
bis 28 . ds . Mt . , nachmittags 6 Uhr
polizeilich gesperrt .

Karlsruhe , 23 . Juni 1911 .
Gr . Bezirksamt . — Polizeidircktion .

Schaiblc . Weigel.

Krenrrholr -
versteigerung .

Das Großh . Forstamt Kalten¬
bronn in Gernsbach versteigert
aus Domänenwaldungen mit
Börgfrist am Dienstag , den 4.
Juli 1911, vormittags 11 Uhr im
Gasthaus zu Kaltenbronn aus
Abt. 4 . 8 , 26 , 46 , 47 . 55 , 60 , 70 ,
73 u . 93 nachverzeichnetes Holz :
1409 Ster Nadelscheit- u . -prügel¬
holz I .— III . Kl. u . 93 Ster Nadel¬
reisprügel . Die Forstwarte Lauer
in Dürrehch . Rheinschmidt in
Brotenau , Dientet in Kaltenbronn
u . Schultheiß in Rombach zeigen
das Holz vor._ 5942a

XII . Wälz. Lotterie
1.8er. z.Heb.d.Pferdezucbtetc .
IiOse ä 1 Mark
nur

Saw. I. W.
von Hk,

Wert dar Hnirt-
Stwlsne Hk.
Sonstig«
Sewiiue Hk.

Bar Geld
>. Massgabe d. Verlosuiraibeitlmmunoon

Ziehung 13 . Juli 1911 .
General - Agentur

PeterRixius
ln Ludwigshafen a . Rh.

Lose ä 1 Mk., 11 Lose 10 Mk.
(Porto u. Liste nach auswärts
30 Pf. extra) empfehlen
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Ein Posten neue Zeltdecken
gar . rein . Leinen , starke , schwere,
vorzügl . wasserdicht impr. Qual .,
nach Vorschrift für

hallen gefertigt wird Umstände
halber zu fertigen

Wagendecken
verarbeitet : 3023a
Grösse ca . 5X4 m zu 34 Mk.

„ ca . 6X4 in zu 40 Mk.
„ ca . 10X6 m zu 98 .50

(and. Grössen i. Verhältn .) gegen
sof. Kasse . (Unbek . geg. Nachn.)
abgegeben. Umtausch gestattet .

Deckenfabrik
Ferd . W . Gehrung jun.,

Stuttgart 13.

„ Ich litt an dauernder Stuhl¬
verstopfung» verbunden mit hef¬
tigen Kopfschmerzen und Blut¬
wallungen , sowie hartnäckigem

Magenleiden
Durch eine Hauskur mit Altbuch -
horster Mark- Sprudel Starkguelle
(Jod -Eisen-Mangan -Kochsalzquelle )
wurde ich von meinem Leiden in
wenig. Wochen befreit . Tausend
Dank . C . I .

" Aerztl . warm empf.
Literfl . 95 Pfg . bei Wilh . Tscherning
vorm . W. L . Schwaab , Ämalienstr . 9
u. Wilh . Baum , Drogenhandlung .
Werderstr . 7 ; in Mühlburg : Max
- trautz ; in Durlach : Aug. Peter .

Haut-Bleichem
..Chloro «' bleicht Gesicht und Hände in
kurzer Zeit rein weih . Wirksam erprobtes
unschädliches Mittel gegen unschöne Haut¬
farbe, Sommersprossen, Leberflecke , gelb«
Flecke, Hautunreinigkeit . Echt„ Chlor ©“
Tube 1 Jt ; dazu gehörige ClUoroselfe
60 $ vom Laboratorium „Leo", Dresden 3.
Erhältl . in Apoth .»Drogerie « , Parfüm .

in Karlsruhe : Sofdrog . C . Roth .

Mene Hemirnhr.
Savonett , 14 kar. , mit Schlagwerk,
hochelegantes Stück , sehr billig
abzugeben. 10080 .3.2
Pfandleibanstalt ^iähringerstr .25

Wegen Umzug
1 Taschendiwau billig zuverkaufen .
B20187.2.2 Gartenstr . 8s , part.

aä Unack
Mirttemdergisviier

= Schwarzwald =
l 400 Meter über dem Meer.

Luftkurort und Mineralbad ! - :
8 u"

4 berühmte Mineralquellen. Stärkste , natürliche Kohlensäure - Bäder.
Erfolgreiche Trink - und Badekuren bei Herz - , Nerven - und Frauen¬
leiden , StoffwechselstSrungen , Katarrhen aller Schleimhäute , o o
Beste Unterkunft Dm *| _ I | a4aR Pensionspreis mit Zimmer
und Verpflegung Dmw » allSCI o o von M . 6 .— an . o o
Im Mal u . Juni , Sept . u . Okt - bedeutend reduzierte Preise .

Man befrage seinen Hausarzt .

Teinacher Hirschquelle
Tafelwasser S . M . des Königs Wilhelm II von Württemberg . Bewährtes Tafel - und Gesund¬
heitswasser , Rein natürlich . Leicht verdaulich . Wohlbekömmlich . Von Hunderten von Aerzten
im täglichen eigenen Gebrauch . Versand nach allen Ländern über 4 >/, Millionen Flaschen jährlich .

Prospekte , Analysen und Auskunft durch den
Teinacher Mineralquellen u. Bade-Betrieb , Bad Teinach .

(Besitzer : Emil Bosshardt .)
414Ua

Weltberühmter Höhen - und Nervenkurort .
Endlose herrl , Tannenwälder mit vielen ebenen Spazierwegen.

Prächtige Gebirgslandschaft • ■
50 verschiedene Ansflüge, — Prospekte und Auskünfte durch die Hotels :

Hotel Waldlust . . . . I. Ranges Hotel Linde . . . . Pension 4SOMan »
ScHwarswaldHdtel . . . Hahnhofhötel . . . „ 450 „ W
Hotel Happen . Pension 6Jüan Hotel Bangert . . „ 4.50 „ „ >Hotel Post . . . . . „ 6 >r » Gasthof Jägerhof . „ 4.50 „ „ »
Waldh &tel StoeHinger . ® » ,, Gasthof Adler . . . „ 450 „ „ »
ParkhAtel . 6 n » Gasthof HreihSnig „ 4 - „ „ »
Motel Krone . u s „ „ Gasthof Docke . . „ 4.- .. »
Hotel Herzog Friedrich
Hotel RSssle .

»
5

"
, Z

Murgtäler Hof . . , „
Bahnhof -Restauration

4-- „ » >
»
>

4501 «

wird es genannt, wenn die Frauen imstande sind , eine elegant geplättete Wäsche iHerren-
wäsche, Blusen , Gardinen rc .) präsentieren zu Wunen . In Wirklichkeit ist es nicht derenKunst,

sondern dem Gebrauch der „Olhmpia " -Glanzstärke zu verdanken .
2191»

Alte Gebisse
u . Teile von solchen werden fort¬
während angekauft . 2422*

Waldstraste 4 , H. , 2 . Stock.

Es gibt keine
bessere Schuhcrüms als

Dr. Gentner’s

Verbraucher erhalten
wertvolle Geschenke .

Alleiniger Fabrikant :
Carl Gentner

Göppingen .

2745 Frauen
erreicht , durch mich eine leichte Ent¬
bindung . Näh. mit 2745 beglaubigt .
Anerkennungen geg . Rückp . FrauH .
lohannes , Bremen 93 Postf. 2841a

Eiserne Bettstellen
fürÄitiWr u . Erwachsene v . Jl 9 .—
an bis zu den feinsten empfiehlt bill.
Julius Weinheim er *,
10 .10 Kaiserstraße 81j83. 6348

Eine noch recht gut erhaltene

Gasolinanlage
mit 2 ' is H.P. , weit unter Preis , zu
verkaufen. 5888a.3.2

Markgräfler Nachrichten
G. m . b. H.

Müllheim (Baden).
wegen Umzug

ist billig zu verkaufen : 1 engl.
Schlafzimmer , bestehend aus 2
Betten , 1 Waschkommode mit Spie¬
gelaufsatz, 1 Spiegelschr. , 1 Hand -
tuchst. , 2 Nachttische , 1 Vertiko, 1 r .
Plüfchdiwan . Die Sachen sind neu
— geeignet für Brautleute . B20136

Waldhornstratzr 8, 2 Treppen.

Heirat .

Suche für Verwandte , Witwe,
ev., Mitte 30 , vermögend, mit 1
Kind , passende Partie . Nur solche
Herren , die ein gesichertes Aus¬
kommen und auf ein gemütliches
Heim reflektieren , wollen nicht
anonhme^Offert . unt . Nr . B20269
an die Exped. der „ Bad . Presse"
einsenden.

Heirat .

Tüchtiger Kaufmann , 25 I . alt ,
wünscht sich in Bälde mit möglichst
kathol. u . vermögender Dame zu
verehelichen. Vermittler verbeten !
Gefl . Offerten eventl. mit Photo¬
graphie erb. unter Nr . B20256 an
die Expedition der „ Bad . Presse" .

Heirat.
Strebsamer , solider junger

Mann von 28 Jahren , kath: , mit
sicherer Existenz, zurzeit 2500 Jl
Jahreseinkommen , wünscht eine
gebild. junge Dame christl . Konf.
mit etw. Verm . zwecks Heirat ken¬
nen zu lernen .

Gefl . Offerten sind erbeten bis
15. Juli d . I . unter Nr . 20257 an
die Expedition der „Bad . Presse" .
Diskretion ist Ehrensache. Ver-
mittelung verbeten.

Junger Metzger, 26 I . alt , der
ein gut rentables Geschäft gemietet
hat , wünscht.sich mit tüchtigem Frl .

verheiraten ,
am liebsten vom Lande . Vermög.
erwünscht u . Vorhand . Gefl . Off .
mit Bild nebst Angaben der Ver¬
hältnisse zu richten an die Exped.der „Badischen Presse" unter Nr.
« 20127 .

öiilaeWe WirlsW
mit Metzgereibeirieb in Karlsruhe
1 Minute entfernt von einem
Marktplatz , ist umständehalber
billig zu verkaufen .

Offerten unterNr . B20I38 an die
Sowditüui der Jäab . BreLr ". 3.2

Heiraten Sie . aber
erkundigen Sie sich vorher über
Vermögen , Ruf , Charakter 2t.

Weltauskunftei Stuttgart,
Steinstratze Nr . 9 .

4456a Telephon 9185. *

I
&
%
' i

Welche Sigmenleblid
würde einem Kaufmann zur wei¬
teren und gründlichen Ausbildung
einen Posten im Lager oder Büro
und unter welchen Bedingungen
gewähren . Selbiger übernimmt
1912 ein größeres Zigarrengesch ,

Offerten unter Nr . 1820058 an
die Exped. der „ Bad . Presse" erb

Fässer
co5

« Meiihoiz. fL ",NS
Franz Fischer & Cie.

5941«
3.1Kehl .

Lstöckiges, gut erhaltenes

Wohn - il. 8eslW-
Ws itrii geleit

in bester Lage — Hauptstraste -
unter günstigen Bedingungen J*
verkaufen. Offertenunt. F. Nr. 19«
an die Annonceu - Expedition “ ■
Friedlin , Strastbura i. E . ^

Kandhaus
mit schönem , gr . Nutz - und Ziel'
garten , ca . 7 km von Freiburg
i . B . entfernt , 3 Minuten von
Borortzugstation , in schöner , sow
niger Lage, wegen Wegzug naai
dem Auslande sehr billig zu vtt-
kaufen , ev. zu vermieten durch !
Erh . Köberle , Freiburg t.
Gartenstraße 1 . 5736a

Gelegenheitskauf.
Pianino aus erster deutscher

Hofpianofortefabr , in Rußbamn
modern ausgestattet , nur kurze Ze^
gespielt , zu Mk . «50 .— . Der An¬
schaffungspreis . Mk . 900 .—.

Fritz Müller ,
Karlsruhe . Kaiserstrake 281

ILlchmminchlaag ' LfKsf
ist sehr billig zu verkaufe».
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